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Die geschlagenen Barone
Papens blamable Wahlniederlage ✓ Hitler verliert zwei Millionen Stimmen

Radikalisierung der proletarischen Wählerschaft
Ser t>. November

, G . Sch. Negierungen und Parteien können in einem Wahl '
Kampfe geschlagen werden , sie können auch bei einer besonde -

Ungunst der wahltaktischen und politischen Situation
>Sj wer geschlagen werden . Aber in einem Wahlkampfe po¬
etisch derart förmlich geprügelt zu werden , wie es Herrn
j
^ tt Papen und seinen Baronen bei den gestrigen Reichs -
e?fiswahlen in tausendfach verdienter Weise ergangen ist, das
b
^ fte doch noch nicht dagewesen sein . Die Niederlage des

Kabinetts Papen ist eine solch furchtbare, daß es nicht nur im
Auslände , sondern natürlich auch im Jnlande jedes An¬
sehen und jede Autorität re st los verloren
^ t. Was will es besagen , wenn die vom Kabinett Papen
^ otegierte Hugenbergpartei ein paar Mandate gewonnen
?^t, «her alle anderen Parteien, ' die gegen dieses Kabinett

politischen und wirtschaftlichen Unheils sind , in ihrer Ec-
^ intsiärks nur ein Geringfügiges eingebüßt haben ? In jedem
Scheren Lande der Welt würde eine politisch so jämmerlich
^ stäupte Regierung noch in der Wahlnacht dem Staatsober¬
haupt die Demission einreichen; ob die Herren Papen , von
gleicher und von Gayl , die ja nach einer Prophezeiung von
Schleicher mindestens 4 Jahre regieren wollen , das tun wer-

n . was etwa Neunzehntel des deutschen Volkes von ihnen
Langen , das muß zunächst abgewartet werden . Aber das

mit allem Nachdruck betont werden : jeder weitere Tag ,
noch richtiger gesagt, jede weitere Stunde , an denen

?rrr van Papen sich an den Kanzlersessel klammert, bringen
deutschen Reiche und dem deutschen Volke vermehrtes

Uheil . Das hat der Mann , der an Vielrederei den Rekord
^ flhelm ll . zu brechen versuchte , nun glücklich fertig gebracht,

eine Radikalisierung der Wähler eingetreten und erneut
Situation entstanden ist , die innerpolitisch aufs neue die

^ größten Sorgen bringt .
neuen Reichstag werden die Nationalsozialisten und

!.
° Komunisten eine Mehrheit haben , sofern nicht das end -

Mltige Wahlresultat noch Korrekturen bringt . Aber auch
f^ nn sie mit einigen Mandaten in der Minderheit wären , so
11 auch damit gesagt, daß dem Versuch , den neuen Reichstag

M nur in bescheidenster Weise arbeitsfähig zu machen , die
Gerste » Hindernisie im Wege stehen . Herr Prälat Kaas
In»

’ n f e*ner Rede in Münster auf den Weg verwiesen, es
^ lten sich vier oder fünf Parteiführer zusammensetzen , um

^rag - und arbeitsfähige Mehrheit im Reichstag zu fchaf-
JV Das ist zahlenmäßnd möglich , aber immer nur unter
Anschluß der Nationalsozialisten . Das würde eine fröhliche"alition werden : Nationalsozialisten , Zentrum , Deutsch-

die Bayerische Volkspartei und die Dingeldeyer .
Nazis ,

3Tt-
1

. . ,
6 können uns vorstellen , daß die Nazis , die nach dem
h-^ ovember mit ihrer Forderung , die volle Führung in die
o'Mde bekommen , derweil nock meniaer Glück baben wer-

o^kionale ,"önn
>em1

SjL
'1“6 zu bekommen , derweil noch weniger Glück haben wer

als am 13. August, vielleicht sich bereit finden , in eine
^^ ^ nrentarische Mehrheitsbildung sich einzugliedern . Sie
"erw - "k>er auch dann nur einigermaßen Bestand auszuweisen
uJ ^ en , wenn sie ein Regime errichtete, das in politischer
W fozialer Beziehung sich noch reaktionärer gebärdet , als
»

' Kabinett Papen . Nur im Bösen und um weiteres Unheil
Achten , wäre eine solche Mehrheit zustande zu bringen ;

„o^ urde sofort zerfallen , wenn sie eine andere als eine kraß
ferndliche Politik zu machen versuchte . Und darum steht

.deutsche Volk auch nach dem 6 . November vor neuen
»iif* " Schicksalsschlägen , deren Ausmaß im Augenblick gar

^ zu übersehen ist.
Wirt einä*9cn wirklichen Wahlerfolg können die Kom-
Olz siken buchen , sie haben ungefähr um so viel zugenommen,

Sozialdemokratie verloren hat . Diese „positive " Lei-
Xttfwi

* ^as Kabinett Papen aufzuweisen. Es ist nämlich
nicht verwunderlich , daß gerade innerhalb der Ar -

i>,y,j ^ aft eine fortschreitende Radikalisierung eintritt , wenn
killt,, , £ katastrophaler Wirtschaftsnot die politische und die

Reaktion derartige Orgien feiert , wie seit dem
•Ct> 9r? tt öem die Papenbarone das deutsche StaatssEs len-
iy außerdem zwei große Parteien systematisch und
betrpjIMgeltem Maß die Auspeitschung der Leidenschaften
sdirb • ihnen dabei eine solch tatkräftige Hilfe zuteil
>Ü, es durch die bisherige Reichsregierung geschehen
% n v n au ^ proletarische Wähler dem Radikalismus ver-

l°nst gewillt sind , einer Politik des Verantwor -
ji^ nnißtseins zu folgen. Wir sind daher nicht im gering -

^ sz>t r
° ie Einbuße an sozialdemokratischen Stimmen über-

jeft , i £ bedauerlich sie auch sind . Es ist dabei auch zu beach-
durch die Wirtschaftskatastrophe die freien Eewerk-

? ^ rübergehend ebenfalls in die Defensive gedrängt
00n ihnen aus somit der Sozialdemokratie nicht

b ^^ istet werden konnte, wie es im Interesie der
b »» selbst liegt und die zu gewähren sie auch durch¬reit , lntz . Der „Marxismus " ist aus dieser Wahl nicht

geschwächt hervorgegangen , innerhalb der beiden marxisti¬
schen Parteien ist nur die aus der allgemeinen Notlage be¬
dingte Verschiebung eingetreten . Und dadurch ist die
Kampfkraft der gesamten Arbeiterschaft
nacht jeder Seite hin abermals und in hohem
Maße geschwächt worden .

Auch in den bürgerlichen Lagern wird man sich der Er¬
kenntnis nicht verschließen können, daß die Sozialdemokratie ,
die in diesem Jahre unter den denkbar schwersten materiellen
Verhältnissen in den meisten Ländern 5 Wahlkämpfe durch¬
fechten mußte, sich gut gehalten und zukunftsfrohe Le¬
benskraft in einer Stärke bewiesen hat , wie sie keine andere
Partei , das Zentrum vielleicht ausgenommen , aufzubringen
vermag . Die Kommunisten werden natürlich über ihren Er¬
folg jubeln , aber ihre Wähler , und besonders der - Teil , der
am 6. November von der Sozialdemokratie zu ihnen hinüber¬
gegangen sind , worden bald die bittersten Enttäuschungen er¬
leben. Der kommunistische Wahlerfolg stärkt die deutsche Re¬
aktion und vermehrt und erhöht die ungemein schwierige po¬
litische Lage der sozialistischen Arbeiterschaft in Deutschland.
Das ist für die deutsche Arbeiterschaft das Ergebnis des
6 . November.

Wahlergebnis in Reich
Insgelüml wurden Stimmen abgegeben :

am 6. November 1932 am 31 . Juli 1932
35 409 718 37162 084

Es erhielten Stimmen :
Nattonaifozialisten

am 6. Nov . 1932
11 712 983

am 31 . Juli 1932
13 745 780

Sozialdemokraien 7 233 534 7 959 712
Kommunisten 5 972 702 5 282 626
Zentrum 4 228 364 4 458 051
veutfchnaiionale 2 951 839 2177 414
Vager . Volkspartei 1 080124 1 323 969
Deutsche Volkspartei 659 931 436 014
Deutsche Staatspariei 326 805 371 799
Lftr.- Soz . Volksdienst 402 803 364 542
wtrstchastspartei 110 830 146 875
Veuisches Landvolk 164 848 90 554

Verteilung der Mandate

Nationalsozialisten

im Reichstag
vom 31 . Juli

230

im Reichstag
vom 6 Nov.

195
Sozialdemokraten 133 121
Kommunisten 69 100
Zentrum 75 70
Sagerrsche Volkspartei 24 20
Deutschnationale 40 52
Deutsche Volkspartei 7 11
Deutsche Staats Partei 4 2
( ftristl .-Soz . volksdienst 3 5
Oeutlche Vauernpartei 2 3
Volksrechtpartei 1 0
württ . vaucln - u . Weing .-vü . 0

Zuft : 608 5OT

Wahlergebnis in Baden
Insgesamt wurden Stimmen abgegeben :

am 6. Nov . 1932 am 31 . Juli 1932
1 186 645 1 268 044

Ls erhielten Stimmen:
Nationalsozialisten

am 6 . Nov . 1932
404 509

am 31 . Juli 1932
468 188

Sozialdemokraten 154 351 172 474
Kommunisten 169132 142 543
Zentrum 329 612 369 188
Oeuttchnationale 47 400 38 470
Deutsche Volkspartei 23 567 14990
Deutsche Staatspartei 26 903 27 382
Lftr.-Soz . volksdienst 21 081 20 368
wirtschastspartei 3 530 6 414

Oie in Raden
gewühlten Ävgeoröneten

Nationalsozialisten 6 (bisher 7) , und zwar
1 . Wagner Robert , Schriftsteller , Karlsruhe ,2. Roth Robert , Landwirt und Zimmermann , Liedolsheim,
3 . Rupp Johannes , Rechtsanwalt , Karlsruhe ,
4 . Ludin Hanns , Schriftleiter , Karlsruhe ,
ö. Wetzel Otto , Ingenieur , Heidelberg,6. Hubert Ludwig , Hofbauer , Ibach bei Oppenau .
Sozialdemokraten 2 (bisher 3) , und zwar
1 . Dr . h . c. Remmele Adam. Eeschäftsleiter . Hamburg ,2. Roth Ernst , Redakteur , Mannheim .
Kommunisten 2 (bisher 2) , und zwar
1 . Remmele Hermann , Metallarbeiter . Berlin ,
2 . Doll Franz , Dreher , Heidelberg.
Zentrum 5 ( bisher 6) , und zwar
1 . Dr . Föhr Ernst , Diözesanpräses, Freiburg ,
2 . Dr . Schmitt Joseph . Staatspräsident und Justizminister ,

Karlsruhe ,
3 . Ersing Joseph , Eewerkschaftssekretär, Karlsruhe .
4 . Diez Carl , Landwirt , Radolfzell ,
5. Dr . Hackelsberger Albert , Fabrika . Oeflingen.

Oie Veränderungen Ser
CNB . Berlin . 7 . Nov. Die Wahlbeteiligung ist schwächer ge¬

wesen als das vorige Mal . Gegenüber 84 Proz. der Stimmberech¬
tigten haben diesmal nur höchstens 79 ^Pro », von ihrem Wahlrecht
Gebrauch gemacht ; die essekrive Stimmenrahl ist trotz des Zu¬
wachses an Stimmberechtigten um etwa 1 % Millionen niedriger.
Innerhalb der einzelnen Parteien sind die stärksten Brrschiebungeu
bei den Nationalsozialisten im Minus, bei den Deutschnationalen
und den Kommunisten im Plus zu verzeichnen . Die National¬
sozialisten sind gegenüber 37,3 Proz. . nur noch mit rund 33 Pro, , an
den abgegebenen Stimmen beteiligt ; der Anteil der Deutschnatio¬
nalen hat sich von 5,9 auf 8 .3 . derjenige der Kommunisten von
14.3 auf 16,9 Proz. gesteigert. Die Sozialdemokraten haben sich mit
20 .4 gegenüber 21 .6 Proz. einigermaßen behauptet , das Zentrum
verzeichnet mit 11,9 gegen 12 . 1 Proz. einen kleinen, die Bayerische
Volkspartei mit 3,1 gegen 3,6 einen entsprechenden Verlust . Von
den kleineren Parteien hat die Deutsche Volksvartei von 1,2 auf
1 .9 Proz. aufholen und ihre Stimmen von 436 000 auf rund 660 000
vermehren können , die Staatspartei bat weiter etroas verloren ,
nämlich von 371800 auf etwa 327 000 .. Bei den übrigen kleineren
Parteien sind die Veränderungen verhältnismäßig unbedeutend .

Der Nettoverlust an Stimmen beträgt bei den Nationalsozia¬
listen etwas über zwei Millionen ( 11,7 gegen 13,7 Mill .), bei den
Sozialdemokraten rund 700 000 Stimmen (7,2 gegen 7 .9 Mill . 1,
beim Zentrum etwa 200 000 ( 4 .2 gegen 4,4 Millionen) , bei der
Bayerischen Volkspartei etwas mehr ( 1,08 gegen 1,32 Millionen) .
Die Gewinne der Deutichnationalen betragen fast 700 000 Stimmen
(2,95 gegen 2,13 Millionen).



Nr . rSS
t & He 2 Montag , den 7 . November 1932 Nr.

Vergleichszaylen für die Neichstagswahl
am b. November 1932

' Abkürzungen : Abg . St . — Abgegebene Stimmen , Nat . — Nationalsozialisten , Soz . ---- Sozialdemokraten , Äom .
Kommunisten , Z. — Zentrum , B a y .P p. — Bayerische Volkspartei , D n . — Deutschnationale , D . V p . — Deutsche

Volkspartei , S t a . — Deutsche Staatspartei . L h r .S o z . = Christlich-Sozialer Volksdienst , Wi . ----- Wirtschastspartei ,
L d v . — Deutsches Landvolk .

6. November
1. Ostpreußen

Gült . St . 1065 213. Rat . 421494, Soz. 211363, Kom. 146 626.
Z . 79 810 , Dn . 153 263 . D .Vv . 14 897 , Sta . 5918 , Cbr .SU . 15 243.
Wi . 1248.

2. Berlin
Gült . St . 1 183 865 . Nat . 265 860 , Soz. 282186, Kom. 448 684,

3 . 48 875 , Dn . 103 207 , Rad .Mittelstd . 4579 , Kleinrenter 382 , D.Vv.
6275 , Sta . 12 511, Cbr .Soz. 5033 , Dt .-Hannover . 312 , Wi . 832, Ldv.
73 Volksrecht 186, Gerechtigkeitsbewegung Meißner 107, Sozial -
revubl . 514 . SAP . 1298.

3. Potsdam II
Abg. St . 1 175 750 . Nat . 341883. Soz. 367 559 . Kom. 272 149, 3 .

53 768 . Dn . 178 951 . DVp . 20146, Sta . 22 445 , Cbr .SU . 6214 . M .
1293 , Ldv. 333 . Sonstige II 069.

' 4. Potsdam I
Abg. St . 1 216 847. Nat . 414 354 , Soz. 285 837 . Kom. 287 367, 3 .

32 806, Dn . 155 484, D.Vv . 12 391 , Sta . 11 269 , Cbr .Soz. 6540 , Wi.
3026 , Ldv. 446 , Sonstige 7453 .

5. Frankfurt a. O.
Nat . 389 068 . Soz. 207 634 , Kom. 104 229 , 3 . 56 656 , Dn . 118 905.

D .Vv. 12 656 , Sta . 5900 . Cbr .Soz. 5312.

8 . Pommern
Nat . 424 816 , Soz. 195 165. Kom . 119 116, 3 . 12 052 , Dn . 203 656 ,

D .Vv. 10 779 , Sta . 5658 , Cbr .Soz . 7014 , Wi . 2560 , Ldv. 910 , Son¬
stige 10 267.

7. Breslau .
Gült . St . 1089 566 . Nat . 440 359 , Soz . 251626. Kom. 114,791.

3 . 163 468, Dn . 84 051 . D.Vv . 6891 , Sta . 5811 , Cbr .Soz. 9912 , Wi.
1675 , Ldv . 652 , Sonstige u . Ung. 16139.

8. Liegnitz
Nat . 290 395, Soz. 181577. Kom. 68 067 , 3 . 49 279 , Dn . 68 308,

D .Vv . 7969 , Sta . 5906 , Cbr .Soz. 8701 , Wi . 3365 , Ldv. 2512 , Son¬
stige 8094.

9. Oppeln
Abgegeben 665 758 . Nat . 178 312 , Soz . 60 727 , Kom.

112 345 , Z . 238 605 , Dn . 53 442 , D . Vp . 2818 , Sta . 1319 ,
Chr .Soz . 2077 , Wi . 1288 , Ldv . 798 , Polen 12 059

10. Magdeburg
Gült . 983 370 . Nat . 383 560 , Soz . 305126 , Kom.

130 534 , Z . 18 461 , Dn . 104 143 , D .Bp . 20 448 , St . 7679 ,
Chr .Soz . 3155 , Wi . 1596 , Ldv . 761 , Sonstige und Ungül¬
tige 7907 .

11 . Merseburg
Abg . 817 730 . Nat . 281 283 , Soz . 157 121 , Kom. 219 742 ,

Z . 12 267 , Dn . 101 060 , D .Vp . 17 269 , Sta . 6875 , Chr .Soz .
3483 , Wi . 3524 , Ldv . 338,4, Sonstige 15 068 .

12. Thüringen
Gült . 1 273 778 . Nat . 472 821 , Soz . 275 215 , Kom.

248 119 , Z . 56 121 , Dn . 91 900 , Rad . Mittelst . 2350 , D .Vp.
35 226 , Sta . 9878 , Chr .Soz . 6611 , Dt .-Hannv . 342 , Wi .
4058 , Thür . Landb . 60 065 , Volksr . 1763 , Soz .Rep P . 266 ,
Enteign . Mittelst . 166 , Nationalistische P . 608 .

13. Schleswig -Holstein
Nat . 432 056 , Soz . 233 466 , Kom . 125 286 , Z . 9605 ,

Dn . 96 944 , D .Vp . 20 291 , Sta . 11 449 , Chr So » . 7820 ,
Wi . 1439 .

14. Weser -Ems
Nat . 269 867 . Soz . 183 052 , Kom . 86 687 , Z . 150 730,

Dn . 91 407 , D .Vp . 30 347 , Sta . 9572 , Chr So » . 9408 ,
Wi . 882 , Ldv . 2457 , Hannov . 4563 .

15. Osthannover
Rat . 251 391 , Soz . 136 950 , K . 60 794 , Z . 7816 , Dn .70 765 , D .Vp . 11316 , Sta . 4328 , Wi . 630 , Bdv . 1449 ,

Hannov . 36 893 , Sonstige 3453 .
16. Südhannover -Braunschweig

Gült . 1 193 053 . Rat . 484 840 , Soz . 369 918 , Kom
127 600 , Z . 55 966 , Dn . 88 850 , D . Vp . 26 296 , Chr Soz .7375 , Wi . 867 , Ldv . 933 , Niedersächs . Bürger ! . Mitte 7984
Dt .-Hannov . 20 109 , Sonstige und Ungült . 1435 .

17. Westfalen -Nord
Gültige Stimmen 1378 987 . Nat . 307 717, Soz. 233 554 . Kom.

217 943 , Z . 439 621 , Dn . 98 423 , Rad . Mittelst . 3304 , DVv . 26 852,Sta . 3517 , EvV . 27 038 , Dt .Hannoveraner 834 . Schicksalsgemein -
schvft deutscher Erwerbsloser 759, Wi . 2759 , Lvk . 9854 .

18. Westfalen Süd
Gültig . St . 1 439 490 . Rat . 357 486 . Soz. 240 469 . Kom. 333 591.

Z . 332 005, Dn . 89 902, DVv . 21147, Sta . 6456 , CS . 40 776 , Wi.
2927 . Landv . 2223

19. Hessen -Nassau
Abgegeb. St . 1 447 325 . Nat . 596 285 , Soz. 291 839 . Kom. 194 216 .

Z . 202 753 , Dn . 72 266, DVv . 42 385, Sta . 12 807 . CS 21 522 ,Wi . 2623. Landv . 4109 , Sonstige 5520 .
20. Köln -Aachen

Abgegeb . St . 1 144 008 . Nat . 198 879 , Soz . 177 839 , Kom. 220 911,Z . 449 259, Dn . 59815, DVv . 26 041 , Sta . 3596 , CS . 5134 , Wi.
4592 . Landv . 2558 , Sonstige 5384 .

21 . Koblenz -Trier
Wahlbeteiligung 77 Proz . Gült . St . 636 509 . Nat . 166116,Soz . 60 837. Kom. 60 979, 3 . 291516, Dn . 37 476, DVp . 11418.Sta . 1449 , CS . 2809 . Wi . 1396.

22. Düsseldorf Ost
Abgegebene St . 1204 306 . Nat . 324 565 , Soz. 138 986 , Kom.

340 903 , 3 . 246 634 . Dn . 85 957 , DVv . 28 948 . Sta . 3461 . CS .
19 370 , Wi . 5237 .

23. Düsseldorf West
^

At« egebene St 1 008 624 . Rat . 244 270, So«. 96 661 , Kom.
227 620 , 3 . 331 334 , Dn . 70 279 . DVv . 15 518 . Sta . 1867. CS . 8545,Wi . 1778, Landv . 1007, Sonstige 10 733.

24. Oberbayern -Schwaben
©ült . St . 1 304 833 . Rat . 321 273 , Soz. 194 523 . Kom . 152 620 ,Dn . 56 955, Rad . Mittelst . 3241 , Bayr . Bv . 463 310 , DVv . 9945 ,eia . 3828, CS. 0547, Wi . 4609, Dt . Bauern 83 991, Volksr. 670,

31 . Juli
Wahlkreis 1 (Ostpreußen)

Abg. St . 1145 303, Rat . 536 278 , So, . 223 938, Kom. 147 393,
3 . 88069, Dn . 107 998 , D.Vv. 9519, Sta . 8399, Cbr .Soz. 12422.
Wi . 1614 , Ldv. 950.

Wahlkreis 2 (Berlin )
Abg. St . 1 149 723 , Rat . 281531, So, . 319 361, Kom. 382 505,

Z . 52 300, Dn . 76163 , DVv . 4417 . Sta . 13 259 , Cbr .Soz 4156.
Wi . 1997, Ldv. 232 .

Wahlkreis 3 (Potsdam II)
Abg. St . 1131166 , Nat . 371693, So, . 298 309, Kom. 228 222 ,

3 . 58 499. Dn . 122 641 , DVv. 12 727, Sta . 23 616, Cdr .SU . 5087.
Wi . 2772 . Lbv. 232.

Wahlkreis 4 (Potsdam I)
Abg. St . 1271 548 . Nat . 482 226 , Soz. 338 087, Kom. 254 578 ,

3 . 37 406 , Dn . 113 585, DDv . 9572 . Sta . 13 282 . Cbr .Soz. 6226.
Wi . 4750 . Ldv. 433 .

Wahlkreis 5 (Frankfurt a. O.)
Abg. St . 943 493. Nat . 451 080 , Soz. 219 885 . Kom. 90 300,

3 . 59 369. Dn . 86 565 , DVv . 9079 . Sta . 6829. Cbr .Soz. 4966 . Ldv.
1274.

Wahlkreis 6 (Pommer«)
Abg. St . 1073 858 , Nat . 511558, So, . 223 612 , Kom. 114 613,

3 . 15 790 . Dn . 168 244 . DVv . 9364 , Sta . 8256 , Cbr .Soz. 6437 , Wi.
3037 . Ldv. 933 .

Wahlkreis 7 (Breslau)
Abg. St . 1 133 294, Nat . 489 835, EU . 274989. Kom. 99343.

3 . 166 044 , Dn . 63 512 , DVv . 5253 . Sta . 5167 , Chr .So, . 9767 , Wi.
2554 . Ldv. 657.

Wahlkreis 8 (Liegnitz)
Abg. St . 735 451 . Nat . 350 975 . So, . 191 835 . Kom. 55 342 . 3 .

52 385 , Dn . 50 494 . DVv . 5668 , Sta . 7270 . Cbr .Soz. 7642 . Wi . 3988 ,
Ldv . 1307.

. Wahlkreis 9 (Oppeln )
Abg. St . 703 287 . Nat . 204 091 , So, . 60 519 , Kom. 118 842 . 3 .

241730. Dn . 48 317, DDv. 1976, Sta . 1217. Cbr .Soz 1503 , Wi . 2300 ,
Ldv. 942.

Wahlkreis 10 (Magdeburg )
Abg. St . 1029 838 . Nat . 447 257 , So ». 330121. « om. 112 782,

3 . 20 835, Dn . 76 203 . DDv . 12 727. Sta . 10 924 , Cbr .So «. 2713 .
Wi . 2681 , Ldv. 427.

Wahlkreis 11 (Merseburg )
Abg. St . 849 573 , Nat . 358 736 . So ». 166 916 , Kom . 204 469.

3 . 13 376 . Dn . 67 948, DVv . 10 487. Sta . 8343 , Cbr .Soz . 3452.
Wi . 3316 . Ldv. 1108.

Wahlkreis 12 (Thüringen)
Abg. St . 1363 667 . Nat . 583 592 . So, . 297 873 . Kom. 225 523,

3 . 62 363. Dn . 63 698 , DDv . 21952, Sta . 13 074 , Cbr .So ». 6619 ,
Wi . 8650 . Ldv. 54 893 .

Wahlkreis 13 (Schleswig-Holstein)
Abg. St . 1001 070 , Nat . 506117, So, . 259 634 , Kom. 106 058.

3 . 12 277, Dn . 64 767 , D.Vv . 14 031 , Sta . 14 036 . Cbr .So, . 6846 ,
Wi . 1734, Ldv. 412.

Wahlkreis 14 (Wefer -Ems)
Abg. St . 880 974 , Nat . 335 568 . So, . 195 742 . Kom. 68 052 . Z .

159 597, Dn . 69119 , D .Vv . 15 432 , Sta . 10 814, Cbr .So ». 8486,
Wi . 1594. Ldv. 2367.

Wahlkreis 15 (Osthannover )
Abs . St . 625 026 . Nat . 307 030 . So, . 151611. « om . 50 446 . 3 .

8783 . Dn . 52 199. D .Vv . 8260 . Sta . 6199 . Cbr .So, . 4303 . W . 2.
Ldv. 713.

Wahlkreis 18 (Südhannover -Braunschweig )
Abg. St . 1 237 214. Nat . 565 948 . 8 « . 387 984 . Kom. 99 760.

3 . 61171 , Dn . 62 613 , D.Vv. 16 392 . Sta . 9404 , Cbr .So, . 5597 .
M . . 1712, Ldv. 665 .

Wahlkreis 17 (Westfalen Nord )
Abs . St . 1449 158. Nat . 868 416 . Soz. 258 514 , Kom. 187 042.

3 . 472150, Dn . 81- 597. D .Vv . 17 957 , Sta . 4817 , Cbr .SU . 28 745 ,
Wi . 5716 , Ldv. 4944.

Wahlkreis 18 (Westfalen Süd)
Abg. St . 1498 735 , Nat . 404 850 . SU . 278 883 . Kom. 306 687.

3 . 351686. Dn . 70 090, D.Vv. 14 976 , Sta . 8335 . Cbr .SU . 34 697.
Wi . 4690, Ldv . 1693.

, Wahlkreis 19 (Hessen -Nassau)
Abg. St . 1491 986 , Nat . 645 394 . So, . 330 853 . Kom. 155 033.

3 . 222 580 , Dn . 59 171 , D.Vv. 23 573 . Sta . 10 287 . Cbr .So, . 18 489,
Wi . 4818 . Ldv. 4105.

Wahlkreis 29 (Köln-Aachen)
Abg. St . 1243 866 . Nat . 249 086 . SU . 180 109. Kom. 216 282.

3 . 500 375 , Dn . 45 885 , D.Vv. 15 411 , Sta . 3775 , Cbr .SU . 4437 ,
Wi . 9805 , Ldv. 2151.

Wahlkreis 21 (Koblenz -Trier)
Abg. St . 697 638 , Nat . 198 718 . Soz. 60 889 . Kom . 59 348.

3 . 317 970 . Dn . 82 155. D.Vv. 8032 . Sta . 1497. Cbr .So, . 2295 . Wi .
2592 . Ldv. 2210 .

Wahlkreis 22 (Düsseldorf Ost)
Abg. St . 1 273101, Nat . 399 749 , SU . 154 810 . Kom. 332 806 ,

3 . 260 786 . Dn . 61 938 . D.Vv . 14 698, Sta . 3781 . Cbr .SU . 17 002 .
Wi . 8313.

Wahlkreis 28 (Düsseldorf West)
Abg. St . 1059 645, Nat . 284 206 . So, . 106 797 , Kom. 207 893 ,

3 . 357 871. Dn . 61871. D.Vv . 10 307 . Sta . 2233. Cbr .S « . 8307 .
Wi . 3876.

Wahlkreis 24 (Oberbaqern -Schwaben )
Abg. St . 1 429 539 539 . Nat . 385 771 , So, . 218 578 . Kom. 125 879.

Bay .Dv. 521 752, Dn . 49 325. DLZp . 15141. Sta . 7393 . Cbr .Soz.
7586 , Wi . 6907.

Basische Amtsbezirke
Die Wahlen in Klammern beziehen sich aus die Wahlergebnis

der Reichstagswabl vom 31 . Juli .

Amtsbezirk Donaueschingen
Nat . 5884 (6844) , Soz. 1122 ( 1190) , Kom. 1491 (1212) , 3 . 8^

(9263) . Dn . 457 (341 ) . DVv . 153 ( 152) . Sta . 740 (708) , CvD- 80
(108) , Wi . 24 (61 ) .

Amtsbezirk Ensen
Abgegebene Stimmen 9744 (10 921) . Nat . 2748 (3634 ) , So, - ff .

(892) , Kom. 1141 (805 ) , 3 . 4634 (5203 ) , Dn . 202 (119) . DVv-
(30) . Sta . 148 ( 111) . EvV . II (28) . Wi . 11 ( 18) .

Amtsbezirk Konstanz
Abgegebene Stimmen 42109 (47 065 ) . Nat . 10 452 ( It402 >!

Soz- 4948 (5717 ) . Kom. 6756 (5310 ) . 3 . 14 673 ( 16 491 ) . Dn . E '
(1787) . DDv . 643 ( 536) . Sta . 1339 (1346) . EvV . 787 (727) . A"
131 (339 ) .

Amtsbezirk Mehkirch
Abgesebene Stimmen 6247 (7025) . Nat . 1472 (2055) , So ». 2$

(271) , Kom. 398 (248) , 3 . 3650 ( 3930) . Dn . 128 (142) . Dn . 31 ( Z*" '
Eta . 255 (260) . EvV . 19 (24 ) . Wi . 1 (10 ) .

Amtsbezirk Pfullendorl 91Abgegebene Stimmen 4747 (5383) . Nat . 1392 (1699) , Soz .
(136) , Kom. 241 ( 175) , 3 - 2785 (3087) , Dn . 71 (107) , DDr>-
(39) , Sta . 84 (76) . EvV . 17 (17) . Wi . 4 (12).

Amtsbezirk Säckingen
Abgegebene Stimmen 12 177 ( 13 381 ) . Nat . 2908 (3438 ) , 6 ^

1598 (1809) , Kom. 1933 ( 1651) . 3 . 4933 (5734 ) . Dn . 196 (128) .
DVv . 109 (53) . Sta . 341 (367) . EvV 87 (91 ) . Wi . 16 (42) .
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Amtsbezirk Stockach Ak
Abgegebene Stimmen 8620 (9611) . Nat . 2594 ( 3290 ) , S « - 482 | 9 4 -

(517) . Kom. 1143 (951) . 3 . 3498 (3786) , Dn . 204 (196) . DDv . / « «.
(102) . Sta . 531 (598) . EvV . 19 ( 29) . Wi . 1 ( 11 ) .

^

Amtsbezirk Ueberlingen
Abgegebene Stimmen 14 064 ( 16 713) . Nat . 44 74 (6019 ) ,J

508 (774 ) , Kom. 1063 (760) . 3 . 6673 (7437) , Dn . 441 (590 ) .
153 ( 156) , Sta . 572 (714) . EvV . 72 ( 87) . Wi . 16 (64 ) .

Amtsbezirk Billingeu
Abgegebene Stimmen 23 998 (27 037) . Rat . 7587 (9115) .

2295 (2753) . Kom. 2694 (2097) , 3 . 8462 (9718) , Dn . 567 (7> i
DDv . 471 (410) , Sta . 565 (673) , EvV . 1037 ( 1090) , Wi . 135

Amtsbezirk Waldsbut
Abgegebene Stimmen 22 397 (24 796 ) . Rat . 5965 (7346 ) ,

1310 (1321) , Kom. 3232 (2784) , 3 - 10 470 ( 11 942) . Dn . 305
DVp . 266 (148) , Sta . 485 (568) , EvV . 182 ( 160) . Wi . 59

Amtsbezirk Emmeudinge « .
Abgegeben« Stimmen 28 995 (30 505) . Rat . 13 744 ( 15 313';

So «. 3591 (3565 ) , Kom. 1477 ( 936) , 3 . 7342 (8166) , Dn.
(1061) . DVv . 461 ( 337) , Sta . 431 (442) . EvV . 625 (476) .
(13) .

Amtsbezirk Freiburg ( ohne Bahnhof )
Abgegebene Stimmen 75 947 (80159) . Nat . 19 455 (25 5^ .

So». 10 008 ( 10 415) , Kom. 8061 (5324) . 3 - 26 271 (29 821) .
6305 (3822) . DVv - 1997 (1011) . Sta . 1628 (1648) . EvV . 955 >»•-
Wi . 645 (949) .

Amtsbezirk Kehl ,
Abgegebene Stimmen 16 381 (16 722) . Nat . 9777 (9930) .

1961 (2171) . Kom. 2099 (2003) , 3 . 706 (758) , Dn . 360 (3181 . ^
348 (284) , Sta . 688 (747) . EvV . 319 (353) . Wi . 57 (65) .

Nat . 12 370 l " ?,«S’Amtsbezirk Labr
Abgegebene Stimmen 31207 (33 037) ^

So ». 2453 (2315), Kom. 2975 (2172 ) , 3 . 10 628 ( 11717) . DN '.
(546) , DVv . 513 (289) . Sta . 788 (838) , EvV . 631 (522 ) .
(89) .

Amtsbezirk Lörrach
Abgegebene Stimmen 29 803 ( 32 693) . Nat . 11 352 ( 14 052) . JL ),

0 *9£f / OIVkCN 6 "— ( CGiA 'i Q >19 OK f AtkO/\ \ 'TV* 19Q33376 (39051, Kom̂ 7103 (6611) , 3^ 4335 ( 4930) , Dn . 1293
^DVv . 411 (222) . Sta . 859 (888) , EvV . 899 (929) . Wi . 34

Amtsbezirk Mülbeim
Abgegebene Stimmen 9895 (11 548) . Nat . 5260 (6271) . SJ *-

(999) , Kom. 1038 (891) , 3 - 1519 ( 1935) , Dn . 395 (447) , DB0-
(204) , Sta . 256 (292) , EvV . 417 (399) . Wi . 8 (38) .

Amtsbezirk Neustadt
Nat . 3600 ( 5457) , Soz. 1049 ( 1515) . Kom. 1269 ( 1045) , J -J j«

(69881, Dn . 674 (875) , D.Vv . 182 ( 304) , Sta . 323 (520) ,
(92) , Wi . 30 (66) .

Amtsbezirk Obrrkirch
Abg. St . 8622 (9652) . Nat . 3580 (4083) , SU . 335 (415) .

728 (546) . 3 . 3685 ( 4196 ) . Dn . 117 ( 152) . D.Vv . 88 (81 ) .
(68) , E .V . 11 (21 ) , Wi . 13 ( 29) .

Amtsbezirk Ottenburg .3$ ) .
Abg. St . 32179 (35 448) . Nat . 10 602 ( 12 307) , Soz . 2400 ^ 47«
om . 3781 (3081) , 3 . 12 896 ( 14 574) . Du . 814 ( 677) . D.^ '

158) . Sta . 642 ( 622 ) . E .V . 200 ( 214) . Wi . 201 (298) .

Amtsbezirk Schopfheim
Abg. St . 20 466 ( 22 947) . Nat . 7391 (8635) . So, . 2191 1

Kom. 2676 ( 23891 , 3 . 6415 ( 7320 ) , Dn . 678 (725 ) , D .Vv- 49°
Sta . 294 (329). E .V . 242 ( 2641 . Wi . 15 ( 66) .

Amtsbezirk Staufen
Abg. St . 9430 (10 7311. Nat . 2093 (2948) . So, . 593 ( 637) . $

53 (482) , 3 . 5314 ( 6100) , Dn . 297 ( 185) . D.Vv. 76 (44) .
139 ) , E .V . 97 ( 113) . Wi . 3 ( 23) .

Amtsbezirk Waldkirch ,7$ ).
Abg. St . 10 431 (11790) . Nat . 1764 ( 2563). Soz. 780

( l0j ).
AH« 19A1 2 ftftOQ Tm 9Q7 f984 > SYffifi .Kom. 1201 (908) , 3 . 6038 (6824 ) , Dn . 297 (284) . D .Dv-

Sta . 143 (133) . EM . 37 (57) . Wi . 14 (48) .

Amtsbezirk Wolfach ,^ g7 >.
Abg. St . 14 145 ( 15 7321 . Nat 4363 (5132 ) . Soz . 1900 1

^ 45 ),
Kom. 1321 ( 1031) . 3 . 5249 (61331 , Dn . 315 (302) . D-Dv-
Sta . 265 (257) . E .V . 405 ( 358) , Wi . 27 ( 128) .

Amtsbezirk Breiten
Abg. St . 12 731 ( 12 983) . Nat . 7004 ( 7276 ) . So, . 1827 ( 1s6i

Kom. 893 ( 688) , 3 . 1331 ( 1362) , Dn . 748 (909) . D .Vv . ^
Sta . 210 ( 254) . E .V . 400 ( 352) . Wi . 6 ( 14 ) .

Amtsbezirk Bruchsal ,zSlH
lbg . St . 36 16 (37 482) . Nat . 11 589 ( 11 9801 . So ». 26R>

^ .
^

m . 4967 ( 4279) , 3 . 14 895 ( 16 669) , Dn . 536 (446) .
6) , Sta . 500 (513 ) , E .V . 463 ( 461 ) , Wi . 38 ( 110) .

Amtsbezirk Bühl
Abg. St . 27 673 (30 482). Nat . 9802 ( 11 391 ) . So, . 5»'

Kom. 2447 (1816) . 3 . 12904 ( 14 627) . Dn . 453 (386) ,
( 262) , Et . 317 (28) . E .V . 107 (161) , Wi . 26 (62 )

Amtsbezirk Ettlingen ( i m '

lbg . St . 15 433 ( 16 795 ) . Not . 3402 ( 4170 ) . <=■* • If ilO
m . 2235 ( 1734) . 3 . 6444 ( 6922 ) . Dn . 532 (528) . D.Dv-

Sta . 99 (144) . E .V. 162 (149) . Wi . 39 (98) .
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Amtsbezirk Karlsruhe
- Ab». St . 126899. Nat . 49 695 ( 53 708) . So». 24 549 (28 544) .

17 860 ( 14 351) . 3 . 17 475 ( 18 905) . Sn . 6918 (5510 ) , D .Vv.
8" 8 ( 1803) , Sta . 2850 ( 2770 ) , (£ .93 . 2762 ( 2520) , Wi . 402 (699) ,

Amtsbezirk Pforzheim . ,
- Abg. St . 61 168 ( 64 836 ) . Nat . 28 052 (31 453) , Go,
®555 ( 9717 ) , Kom . 11 925 ( 10 413 ) , Z . 4232 ( 4671 ) , Dn .
V45 (4052) , D .Bp . 1071 ( 829) , Sta. 985 (052), E .B . 1386
<" 02) , Wi . 436 ( 678 ) .

Amtsbezirk Rastatt .
. Abg. St . 52 737 ( 57 990 ) . Nat . 15 392 ( 18 471 ) . So, .“576 ( 7718 ) , Kom . 8352 ( 6383 ) . Z . 17 984 ( 20 883 ) . Dn .
M5 ( 1659 ) . D .Vv . 1008 ( 710 ) , Sta . 1057 ( 1218 ) , E .B 380
" 55), M . 98 (222 ) .

Amtsbezirk AbelShei « .
. . Abg. St . 9413 ( 10 266 ) . Nat . 4150 (4670 ) , So, . 623

*
? 01) , Kom . 313 (246 ) , Z . 3643 ( 4059 ) , Dn . 240 ( 159 ) ,« -Lp . 97 (45) . Sta . 84 ( 111 ) , E .B . 222 ( 193 ) , Wi . 3 (23 ) .

Amtsbezirk Buche ».
, Abg . St . 12 697 ( 13 655 ) . Nat . 2651 ( 2990 ) , Goz . 456
'490 ) , Kom . 813 ( 716 ) , Z . 8244 ( 8911 ) , Dn . 216 ( 218 ) ,« Bp . 122 ( 106 ) , Sta . 103 ( W3 ) , E .B . 32 ( 46) , Wi . 7 ( 15) .

Amtsbezirk Heioelberg . '

. Abg . St . 80 995 ( 84 078 ) . Nat . 30 961 (35 067) , Soz .
„ 13 391 ( 14 585 ) . Kom . 11 291 ( 9477 ) , Z . 13 865 ( 15 559 ) ,
fA 4739 ( 3253) , D .Bp . 2031 ( 1359) , Sta . 2245 ( 2296) ,8) . «■« . 1907 ( 1809 ) , Wi . 45 ( 159 ) .

Amtsberirk Mannheim .
- Abg . St . 184 251 ( 189 126 ) . Nat . 49 958 ( 68 114 ) . Soz .

182 M452 (42 362 ) , Kom . 43 141 ( 40 394 ) , Z . 29 811 ( 3180 $ ,
113/ | tt. 5938 (3258 ) , D -Vp . 5654 ( 3086 ), Sta . 4796 ( 4210 ) ,« B . 3851 (3708 ), Wi . 878 (1338 ).

Amtsbezirk Mosbach
- Abg . St . 19446 (21 147) . N . 8094 (9181) , So» 1115 (1297) .

1869 ( 1748) , 3 . 6743 (7473 ) Dn . 545 (503) D .Dv. 194 (137) ,« ‘0 . 363 (378) , E .B . 448 (339) , Wi . 3 (18) .

Amtsbezirk Sinsheim
- Abg . St . 22 094 (23 216) , N. 11840 (12 704) . Soz. 1966 (2302 ) ,*»m . 1530 (1057) , 3 . 3772 (4157) , Dn . 1191 (1027) , D .Vv . 239
H 7l ) , Eta . 801 (898 ) , E .B . 651 (676) , Wi . 9 (42) .

Amtsbezirk Tauberbischofsheim
„ N . 4329 (4715) , Soz. 474 (580) , Kom. 583 (414) , 3 - 11119
" 2549) . Dn . 486 (414) , D .Bp . 176 ( 101) , Sta . 170 (172) , E .B . 167
" 40) Wi 10 (30) .

Amtsbezirk Weinheim
, Abg . St . 18 626 (19 160) , N . 7205 (7429) . So» 3110 (3736) . Kom.
“®17 (3518) . 3 . 2719 (2959) , Dn . 549 (552) . D .Bp . 274 (183) . Sta .' 71 (402) , E .B . 321 (275) , Wi . 7 (25)

Amtsbezirk Wertbelm
, Abg . St . 9645 (10 605) , N . 5052 (5484) , So » 612 (795) , Kom.
D (311 ) , 3 . 2647 (3079) , Dn . 453 (439 ) , D .Bp . 95 (56) , Sta . 51
" ß) , E .B . 294 (296) , Wi . 3 (4) .

Amtsbezirk Wiesloch
- Abg . St . 15267 ( 15789) . N. 4278 (4349) , So» 728 (795) . Kom.
M (1494) . 3 . 7163 (8141) , Dn . 356 (347) , D .Bp . 153 (125) , Sta ." 9 (163) , E .B . 341 (264) , Wi . 2 (7) .

Einzelergebntffe aus Va- en
- Mannheim -Stadt . Nat . 38 686 (45 352) , So, . 34 296 (37 027) ,

36 040 (34 083 ) , 3 . 22 510 (24 054) , Dn . 5364 (2915) . D .Bp.
°>10 (2767) . Sta . 4331 , EvV . 3002 , Wi . 867.
. Seidelberg . Nat . 18814 (21 446) , S . 8827 19201 ) . K . 7169 (5726) .

8086 (8747 ) . Dn . 3848 (2551) . D .Bp . lM " d976 ) , Sta . 1791
" 767) . EvV . 1310 ( 1222) .
. Sreiburg i. Br . Nat . 12 555 (17305), So, . 8666 (9066) , Kom.

(4504) , 3 . 17 619 ( 19 939 ) , Dn . 5431 (3310) , DBv . 1839 , Sta .” 90 . EvV . 823 , Wi . 622.
- Konstanz. Nat . 4226 (5739), So » 2056 (2413) , Kom. 2763 (2228) ," 5572 (6302 ) , Dn . 1319 (1209) , DBv . 389 , Sta . 687. Evv . 523 .
. Pforzbeim -Stadt . Nat . 19 256 (21393) . So» 5578 (6212) , Kom.
2" 2 (6992) , 3 . 2820 (3046 ) , Dn . 3154 (3286) . DBv . 927 (662 ),

771 ( 703) . EvB . 1053 ( 1020) , Wi . 425 (632) .
- Liienburg . Rat . 3310 (4456 ) , So» 895 (1210) , Kom. 1345 (1252) ,"■ 3171 (3566 ) , Dn . 413 , DBp . 258 . Sta . 445, EvB . 114. Wi . 155.
s. Achern . 736 (834) , So» 307 (309) . Kom. 270 (240) , 3 . 1004" ®81 ) , Dn . 88 (84) .
, Stetten . Nat . 1223 ( 1414) . So ». 607 (610 ) , Kom. 167 (112) ," 307 (321) , Dn . 352 (400) , DBv . 161 (93) , EvB . 173 (161 ) .
, Sadeu -Baden . Nat . 4571 (5709) . Soz . 1958 (2541) , Kom. 2449
Ml . 3 . 4931 (6050 ) . Dn . 1019 ( 1098) , DBv . 487 (354), Sta . 743

,
u *8) , EvB . 729 ( 239) .
^ Siihl -Stadt . Nat . 638 (799) , So » 175 (193) , Kom. 121 (67),

< " 1239 (1344) . Dn . 115. DBp . 68. Sta . 52 . EvB . 57 . Wi . 7.
zAeucheu-Stadt . 315 (304 ) . Soz . 23 (26) . Kom. 257 (220) , 3 -

( 361) , Sta . 82 (67) .
» Kehl -Stadt . Nat . 1538 (2599) , Soz . 828 (884) , Kom. 1132 ( 1155) ,
v- 352 (586) , Dn . 126 ( 117) , DBv . 175 ( 114) . Sta . 302 (346) , EvB .
z ( 216) , Wi . 49 (46) .

Ettlingen . Nat . 1156 ( 1427) , So » 898 (1098) , Kom. 609 (429) ,
L . 1»57 (1855) , Dn . 408 (397) , DBv . 125, Sta . 50 . EvB . 125,

35 .
» Durlach . Nat . 3528 (3901) . So » 2696 (3323) , Kom. 1836 (1382) ,
L-786 (789) . Dn . 359 (279) , DBp . 252 98) . Sta . 246 (246) , EvV .”2. (452) , SAP . 18 (38 ) .
3 Bruchsal . Nat . 2788 (2886 ) , Soz . 754 (650) , Kom. 1044 (981) ,
?

• 3378 (3553) , Dn . 238 ( 158) , DDv . 246 (133) , Sta . 320 , EvB .
Wi . 24.

z ^ statt . Nat . 2960 (3336) , So » ' 835 (898) . Kom. 1298 (1091) ,
tz;

" 25 (1847) . Dn . 200 (150) , DBv . 234 (138) , Sta . 200. EvB . 40.
4g .

I^ tgbauvten . N . 189 ( 164) . So » 115 (155) . Kom. 96 (45) , 3 .
( 220 ) .

kMl a . s . N . 171 (207 ) , So » 131 (148) , Kom. 190 (159) , 3 . 4/5
L >. Dn . 46, DBv . 51. Sta . 13.

I^ kkbausen . N . 532 (581) , So » 268 (372) , Kom. 315 (260, 3-
V 1?) , E .B . 52.

Halingen . N . 916 (966) . Soz. 395 (413) , Kom. 776 (756) . 3 -
77 (54) , D .Bp . 33 . Sta . 19. EB . 54.

s^ Ichbach. N . 165 (140) So » 92 ( 135) , Kom. 176 (141) . 3 . 159

Embach . N . 105 (106) , So » 62 (62) Kom. 5 (4 ) . Dn . 21
N . 1008 (1069 , So » 779 (884) , Kom . 310 (205) , 3 .

•i 60) . Dn . 37 (17) , D .Vv . 14 . Sta . 88 . E .B . 85.
^ »lfartsweier . N . 164 (168) , So » 114 (143) . Kom. 27 (2) .

y " , EvB. 40.
z ^ benwettersbach. N . 180 (208) , So» 105 (91 ) , Kom. 71 (52) .

Dn . 13. *
Sn - ' "steinbach . N . 160 ( 151) . So» 129 (141) , Kom. 178 (171) .

4 «« (98) .
Ir,u »»seld . Rat . 385 (435) . So ». 386 (501) , Kom. 354 (281) . 3 . 15

13 .
«r^ , ' "aarten . N . 1205 ( 1326) . Soz . 578 '7221 . Kom. 259 ( 166 ) . 3

*. ttl 1) . Dn . 75 . D .Vv . 19 . Sta . 31 . E .B . 136 .
l^ '^ lsbei « bei Bruchsal. N . 732 (785) . So ». 175 (180) . Kom

" »«) 3 . 96 (98) . Dn . 28.

Vergleichszahlen für die Reichslagswahl
am b. November

6. November
25. Niederbayern

Gült . St . 598 019 , Nat . 110 487 , So » 63 645 , Kom. 56 034 , Bay .
Dp . 281 736 , Dn . 13 564 . D .Bp . 5672 , Sta . 2184 , Ebr .So » 1686 , Wi .
1428.

26. Franken
Gült . St . 1380 985 . Nat . 502 845 . So» 278 644 , Kom. 117 619 ,

Dn . 92041 , Bay .Bv . 335 078 . D .Vv . 10 713 , Sta. 6235. Ebr .So»
17 415 . Wi . 5891 , sonstige und ungültige 12 834.

27. Pfalz
86 Pro » Wahlbeteiligung . Abg. St . 536140. Nat . 228 126 , So »

86 547 , Kom. 69111, 3 . 120 873 . Dn . 9827 , D .Bp . 11178, Sta . 3095 ,
Cbr .Soz . 4444 , Wi . 996 . Ldv. 697 , sonstige 967 .

28. Dresden-Bautzen
Gült. St . 115 839 . Nat . 378 826 , So » 328 931 . Kom . 189 908 , 3 .

21 465, Dn . 90 854 . D .Vv. 45 687 , Sta . 16 899 . Ebr .So » 14 373 , Wi.
14 934 , Ldv. 4207 .

29. Leipzig
Abg. St . 876 480 , Nat . 262 710 , Soz. 272 342 , Kom. 195 877 , 3 .

8936 , Dn . 60 837 , DBv . 28131 , Sta . 11040, Cbr .Soz. 7332 , Wi .
8249 , Ldv. 632 , sonstige 3612.

30. Chemnitz-Zwickau
Gült . St . 1 135 618 , Nat . 493 251 . Soz. 253 313 , Kom. 242 699 ,

3 . 7027 . Dn . 57 912 , D .Vv . 95 916 , Sta . 6982 , Ebr .So» 24 564 ,
Wi . 15535, Ldv. 202 , sonstige und ungültige 17 307.

31. Württemberg
Gült . St . 1312 872 . Nat . 344 535 . Soz . 200 036 , Kom . 190 713,

3 . 268 658 . Dn. 69 739 , D .Vv . 19 463 , Sta . 39 308 , Ebr .So » 55 829 ,
Wi . 1293, Bauern- und Weingärtnerbund 195175, sonstige und
ungültige 7829 .

32. Baden
Wahlbeteiligung 70 Pro » Gült . St . 1 186 634 . Nat . 404 509,

So » 154 351, Kom. 169 132. 3 . 329 612 . Dn . 47 400, D.Vv . 23 567,
Sta . 26 903 . EvB . 21081 , Wi . 3530 .

33. Heffen-Darmstadt
Gült . St . 819 041 . Nat . 329 521 , Soz . 190 807 , Kom.

112 326 , Z . 114 366 , Dn . 24 727 , D . Bp . 24132 , Sta .
6091 , Ehr .Soz . 9989 , Wi . 712 , Ldv . 2174 .

84. Hamburg
Nat . 206 705 , Soz . 218 053 , Kom . 166 650 , Z . 13 303 ,

Dn. 70 914, D .Bp . 25 167 , Sta . 40 944, Ehr.Soz . 7176,
Wi . 1937 , Sonstige 9906 .

35. Mecklenburg
Gült . , St . 497 157 . Nat . 183 999 , Soz . 151616 , Kom.

57 221 , Z . 4672 , Dn . 76 094 , D .Bp . 11 752 , Sta . 3585 ,
Ehr .Soz . 3118 , Wi . 945 , Ldv . 313 .

31 . Juli
Wahlkreis 25 (Niederbayern)

Abg. St . 638 507 . Nat . 129 818 , Soz. 79 969 , Kom. 51901. Bay .Vo.
305 297 . Dn. 9606 , D .Dv . 6277 , Sta . 2851 , Ehr .Soz . 1880. W . 2362.

Wahlkreis 28 (Franken )
Abg. St . 1 488 458. Nat . 589 865 . Soz. 313 471 . Kom. 102 759.

Bay .Bv . 865 635 , Dn . 59930 , D .Vv . 8248 , Sta . 7807 , Ebr .So »
14 575 , Wi . 6748 . Ldv. 1343.

Wahlkreis 27 (Pfalz )
Abg. St . 555 917 . Nat . 241 257 . So, . 97 036 , Kom. 58 986 , 3 . u.

Bay .Bv . 131285, Dn . 5941 . D.Vv - 7771 , Sta . 2421 , Ebr .So » 3656 ,
Wi . 1668, Ldv. 546.

Wahlkreis 28 (Dresden-Bautzen )
Abg. St . 1 172 801 , Nat . 456 964 , So » 361 081 , Kom. 165 728 .

3 . 24 663 . Dn . 64197 . D.Vv . 34 017 . Sta . 19 614 , Ebr .So » 10 922 .
Wi . 10 710 . Ldv. 2990.

Wahlkreis 28 (Leipzig )
Abg. St . 841812 , Nat . 300 424 , So » 275 900 , Kom. 156 041 , 3 .

9299 , Dn . 37173 , D.Vv . 18 416 , Sta . 14 427 , Cbr .Soz. 6114 . Wi .
6438 , Ldv. 830 .

Wahlkreis 30 (Chemnitz-Zwickau)
Abg. St . 1 179 813 . Nat . 549 566 . Soz. 261772, Kom . 228 656 .

3 . 8095 . Dn . 44 528 , .D .Vv . 9395 . Sta . 7815 , Cbr .Soz . 26 987 , Wi .
13 670 , Ldv. 1373.

Wahlkreis 31 (Württemberg )
Ab«. St . 1415 849 . Nat . 426 533 , So» 247 651, Kom. 155 499 ,

3 . 306 165, Dn . 54123 . D .Vv. 13 277 , Sta . 33 869 , Ebr .So, . 50 368,
Wi . 2578.

Wahlkreis 32 (Baden)
Abg. St . 1283 202 . Nat . 468180. So » 172 474 , Kom. 142 543,

3 . 369188. Dn. 38 470. D.Vv . 14 990 , Sta . 27 382 , Ebr .So, . 20 368.
Wi . 6414 , Ldv. 486 .

Wahlkreis 33 (Heffen-Darmstadt )
Abg. St . 853 616 . Nat . 364 736 , So » 221720, Kom. 86183,

3 . 125 667 , Dn. 15 715 . D .Vv . 12 743 . Sta . 4840 . Cbr .Soz . 7621 ,
Wi . 2038 .

Wahlkreis 34 (Hamburg )
Abg. St . 765 059 , Nat . 254 983 . So» 239 428 . Kom. 133 713,

3 . 15 254, Dn . 39 651 . D .Vv . 14 833 , Sta . 45 706 , Cbr .So » 6535 ,
Wi . 3258.

Wahlkreis 35 (Mecklenburg)
Abg. St . 548 947 , Nat . 243 749 , Soz. 170 411 . Kom. 51 049 ,

3 . 6308 . Dn. 51981 , D.Vv . 9096 , Sta . 4860 . Cbr .So» 2736 . Wi.
1573. Ldv. 361.

Weiher bei Bruchsal. N . 215 (162) : Sch . 71 (70) . Kom. 35 (29) .
3 . 363 (422) .

- -
Spöck. N. 361 (416) , Sch. 77 (110), Kom. 62 (60) , 3 . 1 (2) .

Dn . 197 (210) .
Untergrombach. N . 351 (387) , Soz . 362 (389) . Kom. 128 (106) ,

3 . 606 (595) .
Obergrombach. N. 94 (98) , Soz . 86 (92) . Kom. 12 (5) , 3 . 280

(235) . ,
Eggenstein. N. 851 (881) . Soz. 219 (229) , Kom. 90 (57) , 3 - 11

( 10 ) . Dn . 27.
Linkenbeim. N . 461 (468) , Soz. 101 (11 ) . Kom. 239 (225) . Dn.

65 (59) .
Liedolshei « . N . 619 (668) . Soz . 150 (182) , Kom. 58 (55) , 3 - 3.

Dn . 49.- E .V . 87.
Graben . N. 479 (585) , So». 174 (164) , Kom. 46 (26) . 3 - 4 . Dn.

253 . D .Vv . 74. Sta . 159.
Malsch. Nat . 402 (499) . So » 213 (216) , Kom. 494 (357) , 3 . 797

(840) . - -
Muggensturm . Nat . 246 (268 ) , So» 145 ( 151) , Kom. 383 ( 340 ) ,

3 404 (439) .
Forchbeim. Nat . 153 ( 137) . So » 306 (346) . Kom. 267 ( 215) ,

3 . 518 ( 609 ) , Dn. 5 . Sta . 78.
Mörsch ( Amt Ettlingen ) . Nat . 189 (257) , So» 261 (398) . Kom.

522 ( 472) , 3 . 535 ( 636 ) , Dn . 10 , D .Vv . 4 , Sta . 24.
Durmersheim (Amt Rastatt ). Nat . 585 (592 ) , Soz. 175 ( 156) ,

Kom. 419 (383) , 3 . 513 (558 ) . Dn . 13 . D .Vv . 7 . Sta . 17. Ev .Vd.
11 , Wi . 18 . , ^

Oetigheim ( Amt Rastatt ) . Nat . 530 (456 ) , So » 119, (68) , Kom.
49 ( 40 ) . 3 . 266 (293 ) , Dn . 15 . D.Vv . 4.

Bietigheim ( Amt Rastatt ) . Nat . 242 (305) , So » 143 ( 161 ) , Kom.
319 (333) . 3 . 232 (384) . Dn . 10 .

Ottenau . Nat . 141 ( 164) , So ». 201 ( 231 ) , Kom. 303 ( 229) , 3 .
256 (300)

Gaggenäu . . Rat . 970 ( 1042) , Soz . 520 (525 ) , Kom. 276 ( 183) ,
3 . 450 ( 490) , Dn . 51 ( 30) , D .Vv. 44, Sta . 23, Ev .Vd . 27 , Wi . 2 .

Hörden. Rat . 127 ( 121) . So, . 253 ( 262) , Kom. 96 (95) , 3 . 323
396 .

Bischweier. Nat . 105 ( 110) , Soz . 105 ( 117) , Kom . 43 (28) , 3 . 114
(149) , Dn . 8.

Rotenfels ( Murstal ) . Rat . 317 (363) , So » 178 ( 202) , Kom. 76
(61). 3 . 471 (501) . Dn . 26.

Gernsbach. Nat . 793 (961) . So » 273 ( 303) , Kom. 86 (60) . 3 . 374
( 447 ) , Dn . 102 (94 ) . D .Vv . 88 ( 41 ) , Sta . 16. Ev .Vd. 38 . Wi . 1.

Huudsbach. Nat . 17, Soz . 52, Kom. 56 , 3 . 33.
Gausbach. Nat . 67 (99), Soz . 20 (43) , Kom. 107 (92) , 3 . 114

"
sangenbrand . Rat . 47 (52) . Soz . 35 (33) . Kom. 22 (7) . 3 . 113

(331) , Dn . 10 .
Michelbach. Rat . 74 ( 81 ) . So, . 98 ( 140) , Kom. 113 (79) , 3tr .

288 ( 931)
Rotenfels ( Murgtal ) . Rat . 317 ( 363) . Soz. 178 ( 292) . Kom.

76 ( 611 . 3 . 471 ( 501) . Dn . 27 , D .Vv . 5. Sta . 3, Ev .Volksd. 1 .
Wi . 1 . „

Weisenbach ( Murgtal ) . Rat . 135 ( 180) , So » 44 ( 70) . Kom. 126
(52 ) . 3 . 346 ( 415) . . , , ^

Forhach ( Murgtal ) . Rat . 131 (422) , So » 266 ( 363) . Kom. 261
( 244) , 3 . 390 (673) , Dn . 15 ( 63) . D .Vv . 9 ( 53) , Sta . 3 ( 59) , E .V.
1 . Wi . 1 .

Sinzheim (Amt Bübl ) . Rat . 878 (822 ) , So » 59 ( 85) . Kom. 62
(24) , 3 . 726 (841). , ■

Der .Berliner Verkehrsslreik
Teilweise Berkebrsausnahme

WTB . Berlin . 5. Nov. Der Polizeipräsident teilt zum Ber¬
liner Berkebrsstreik mit : Der heutige Tag ist ruhig und ohne 3wi -
schenfälle verlaufen . Irgendwelche Angriffe oder Sabotageakte auf
den in vermehrtem Umfang aufgenommenen Verkehr der BVG .
sind nicht erfolgt . Von der politischen Polizei wurden im Ver¬
laufe des heutigen Tages drei Mitglieder der geheimen Streik¬
leitung fcstgenommen,.

Berlin » 5. Nov. Das Schnellgericht verurteilt « einen National ,

fozialistcn wegen Nichtbefolgung der Anweisungen der Polizei
bei den gestrigen Streikkrawallen zu einem Monat Gefängnis .

CNB . Berlin . 5. Nov. Im Verfolg der Ankündigung der Direk¬
tion der VVE .

^ llber die Verbindlichkeitserklärung des Schieds¬
spruchs und über die arbeitsrechtlichen Folgen bei Nichtwieder¬
aufnahme der Arbeit sind beute erstmalig in etwa tausend Fälle «
die Entlassungspapiere zugestellt worden.

Berlin . 5. Nov. Die Arbeiter der Berliner Müllabfuhr sind in
einen Sympathiestreik für die Derkehrsarbeiter getreten .

Berlin 5. Nov. Die Ctreikgefabr bei der Berliner Easbetriebs »
gesellfchaft ist durch eine Einigung zwischen Gewerkschaften und Be¬
triebsleitung vermieden worden.

CNB . Berlin . 6. Nov. Mit Beginn der Helligkeit haben 18 Be¬
triebsbahnhöfe von 18 zum größten Teil ihren Betrieb wieder aus¬
genommen. Im ganzen werden 30 Linien befahren . Es haben sich
wieder weit über 5000 Arbeitswillige eingefunden , so daß heute fo-
fort bei der Wiederaufnahme der Arbeit 140 Füge eingesetzt werden
konnten. Auch der Ubahnverkehr ist teilweise wieder in Gang ge¬
bracht worden . Besonders gröbere Störungen und Terrorakte sind
nicht gemeldet worden .

Lafchiflen-Spitzel in Italien
Zürich , 5. Nov . (SP .) Die Eiterbeule der italienischen

Spitzelorganisation in der Schweiz scheint nun endlich aufge¬
stochen zu werden . Ueber die Tärigkeit faschistischer Lockspitzel
hat der Bundesrat (Eidgenössische Regierung ) am Donners¬
tag eine amtliche Mitteilung erlassen , in der es heißt :

Die bisherigen Erhebungen über den ausländischen polizei¬
lichen Nachrichtendienst in Tessin haben ergeben , daß sich ver¬
schiedene Agenten in Tessin aufgehalten haben , um die poli¬
tische» Flüchtlinge zu beobachten , daß aber gelegentlich auch
Schweizer Bürger kontrolliert worden sind . Einwandfrei wurde
in den letzten Tagen sestgestellt , daß einer dieser Agenten . Al¬
berto Finstermacher , langjähriger Agent einer ausländischen
Polizei , im Besitz von Sprengstoffen , Sprengkapseln und Zünd¬
schnur war und die Absicht hatte , dieses Material bei Flücht¬
lingen unterzubringen , um sie der Teilnahme an Sprengstoff »
vcrbvcche» verdächtig zu macken . Diese Feststellung hat den
Bundesrat veranlaßt , gegen die am völkerrechtswidrigen Nach¬
richtendienst Beteiligten eine gerichtliche Untersuchung einzu¬
leiten und den Bundesanwalt anzuweisen , den eidgenössischen
Untersuchungsrichter für die italienische Schweiz mit der un¬
verzüglichen Durchführung der Untersuchung zu beauftragen .
Die Untersuchung hat sich auch auf Sprengstoffderbrechen
und Gebrauch eines falschen Passes zu erstrecken. Es sind vier
Personen in Haft . Hand in Hand mit der gerichtlichen Un¬
tersuchung sollen auch polizeilich« Untersuchungen weitergeführt
werden und zwar darüber , ob der Mißbrauch des schweizerischen
Gastrechts auch von anderer Seite erfolgt ist .

Mexiko , 6 Nov . Die mexikanische Regierung hat ein Dekret
-lassen , durch da ? die Bovenschäh« an Gold , Kupfer , Antimon ,
.uecksi'.ber , Aluminium , Phosphaten , Salpeter . Kohle , Pla -

Eisen und Wismuth nationalisiert werden .

WTB . Rom , 5 . Nov . Der Ministerrat stimmte dem Wortlaut
des Amnestiedekrets zu , das dem König vorgeschlagen war . Die
Amnestie umfaßt auch antifaschistische Delikte .

*
Manchrster , 5 . Nov . Der Streik in der Baumwollindustrie ist

beenvet . Die Arbeit wird am Montag wieder ausgenommen
werden .

S
CNB . München . 5 . Nov . Der ..Völkische Beobachter " ver -

öffent ' tcht die ZwangSauflaaenachrichten „Der Reichskanzler
bat Frankreich ' ein Militärbündnis angeboren " und „Keine
Mitarbeit Jakob Goldschmidts am Wirtschaftsprogramm der

Reichsregierung ".
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Die Wahlen in Saüen
- Karlsruhe , 6 . November

Der Wahlausgang in Baden zeigt das bereits erwartete Bild :
Die Nationalsozialisten verlieren stark , das Zentrum hat ebenflls
einen erklecklichen Berlust . und auch die Sozialdemokratie muh
Stimmen abgeben, während die Deutschnationalen , die Deutsche
Bolksvartei und über diese noch hinaus vor allem die Kommunisten
als die Gewinner zu betrachten sind . Trotz der Trompetenstöße des
Osaf Hitler und seines Oberstkommandierenden Straber sowie der
Fanfaren im „Führer " und im „Alemannen " haben die Natio¬
nalsozialisten von ihren 408 18Ü Stimmen am 31 . Juli
64 000 Stimmen abgeben müssen und zählen heute 404 609 Stimmen
in Baden : eine zweifellos auch jetzt noch überaus beachtenswerte
und sehr ernsthafte Ziffer , die aber bei alledem eine Neigung nach
unten und nicht mehr, wie es die nationalsozialistischen Siegesrufe
betonten , ene Bewegung nach oben darstellt . Hinter den National¬
sozialisten folgt bezüglich des Rückganges -an Stimmen das Zen¬
trum . das gegenüber 369 188 Stimmen am 31 . Juli , diesmal
nur 329 612 Stimmen zählt , was einen Verlust von 40 000 Stim¬
men bedeutet . Das Verdienst dieses starken Verlustes des Zen¬
trums mag sich neben ähnlichen Ursachen im Reich vor allem Herr
Ctatsvräsidcnt Schmitt zuschreiben , wobei er vielleicht noch dieses
Verdienst teilen kann mit der besonderen „deutschen Messe"

, die zu
Ehren der Nationalsozialisten in der Kirche zu Oetigheim ge¬
lesen wurde , was ja das lehr drastische Resultat gerade dieses Ortes
ganz besonders beweist. Mit einem Verlust von 18 000 Stimmen
schneidet auch die Sozialdemokratie , auf die wir noch zu
sprechen kommen , ab . die gegenüber 172 474 bei den Wahlen vom
31 . Juli diesmal nur 154 351 Stimmen zählt . Gegenüber diesen
verlierenden Parteien verzeichnen die Deutschnationalen
einen Slimmengewinn von etwa 9000 Stimmen , indem sie nun¬
mehr mit 47400 Stimmen aufmarschieren, die Deutsche Volks -
v a r t e i einen Stimmengewinn von etwa 9000 . indem sie jetzt
23 567 Stimmen zählt — ein sicherlich ganz und gar nicht über¬
ragender Gewinn dieser Parteien — während die kommuni¬
stische Partei als die zweifellos stärkste Gewinnerin dieses
Wahlkampfes mit einem Gewinn von zirka 27 000 Stimmen nun¬
mehr 169 132 Stimmen in Baden mustert , womit sie die dritt -
stärlste Partei in Baden wird , ein Ergebnis , das sie zweifellos aus
dem Stimmenverlust der Sozialdemokratie wie auch aus Stimmen¬
verlusten der Nationalsozialisten geschöpft hat .

Sc / 1 '
fi c i t i |t das Urteil über das vorliegendeWahl -

i ^ iial
'
bito drossenbeit war auch das Signum des Wahl¬

kampfes. Seltd , ucch stand ein Reichstagswahlkamvf so ausge¬
sprochen unter dem Zeichen der Wablmüdigkeit wie diesmal . In
dieser Hinsicht hat Herrn von Paven seine Spekulation nicht be-
tregen . Die Tatsache, daß in diesem Jahr eine Wahl die andere
jagte , der Mangel an finanziellen Mitteln und vor allem die nie-
dervrückendc Wirkung der gesamten wirtschaftlichen und sozialen
Situation , lösten vielfach einen derartigen allgeineinen politischen
Mißmut aus . daß dem Besuch der Wahlversammlungen , dem Stra -
ßenbelo der letzten Wochen und dem Bild der allgemeinen Diskus¬
sion nach , die Gemüter nur sehr schwer und erst nach und nach sich
für die Wahlen in Bewegung setzen ließen . Erst etwa 14 Tage vor
den Wahlen kam der Wahlkampf richtig in Gang , fing die Ver-

.sammlungsmaschinerie an , zu wirken : Die Nationalsozialisten , län¬
gere Zeit fast erstarrt erscheinend , wurden durch eine für halb Ba¬
den propagandistisch ausgenutzte Versammlung des Chefs des
Braunen Hauses, Adolf Hitler , frisch aufgevulvert , ohne daß
dieser jedoch den Rückgang seiner Partei aufhalten konnte: das
Zentrum ließ , ohne allerdings durchweg den gewünschten Er¬
folg zu haben , wie sich heute zeigt, seine bekannten Minen sprin¬
gen ; die Kommunisten inszenierten mit dem von ihnen ge¬
wünschten Ergebnis die übliche Hetze gegen Gewerkschaften und
Partei statt gegen die wirklichen Feinde der Arbeiterschaft zu
kämpfen und die Sozialdemokratie entfaltete mit ihren be¬
kannten Rednern eine rege Versammlungstätigkeit . So kam in den
letzten Tagen vor der Wahl der Wahlkampf doch noch in Schwung,
wenn er auch bei weitem nicht die Höbe und die Aktivität des
Juli -Wahlkampfes erreichte. Insbesondere war die Sozialdemo¬
kratie — wie schon in den letzten Tagen vor der letzten Reichstags¬
wahl — durch das Demonstrationsverbot in der Entfaltung ihrer
agitatorischen Mittel schwer getrofsen. Die Reichsregierung der
Barone wußte sehr wobl , was sie tat , als sie im Sommer das De¬
monstrationsverbot erließ , das an die stärksten agitatorischen Kraft¬
zentren der Eisernen Front , des Reichsbanners , der Gewerkschaften
und der Partei ging . Wenn trotz dieser allgemein lauen Beteili¬
gung bei allen Parteien am Wahlkampf dann noch eine ganz
ansehnliche Wahlbeteiligung zustande kam . so erwirkten dies neben
dem überraschend einsetzenden guten Herbstwetter die dauernden
Ungeschicklichkeiten des Herrn von Paven .

Die schwierige Position der Sozialdemokratie in der
augenblicklichen nach keiner Seite hin zu einer Klärung erweiter¬
ten Situation war unverkennbar . Der Vergangenheit noch nicht
ledig und aus der Defensivstellung noch nicht zur Offensive vorge¬
drungen . hatte die Sozialdemokratie nach den verschiedensten Sei¬
ten hin schwer und hart »u kämpfen. Immer noch verwirrt auf der
einen Seite die nationalsozialistisch-nihilistische Hetze zahlreiche
Köpfe, die ihrer Klassenlose und ihrem inneren Streben nach nicht
in das Lager des destruktiven Faschismus gebären , während auf
der anderen Seite der dogmatisch starre , russisch orientierte Kom¬
munismus eine die Arbeiterbewegung zersetzende Tätigkeit ent -

Unsere Wolle
Schwarzwald -Wolle
für Sportstutzen und Strümpfe , in
einfarbig , schwarz und beige oder
beige - blau meliert • • 50 Gramm

I i

Pompadour -Wolle
f . Combinationen , Damen - Schlüpfer
und Damenschals , in allen hellen
Farben vorrätig 50 Gramm
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faltet , die letzten Endes den Feinden der Arbeiterschaft nutzt und
alles andere als in der Richtung der zweifellos dringend notwen¬
digen „Einheitsfront " wirkt , so sehr auch parteiegoistisch die Kom¬
munisten daraus Nutzen zogen und ziehen. So mußte die Sozial¬
demokratie nach verschiedenen Fronten kämpfen, vom Kampf gegen
die sonstigen »usammengeschmolzenen bürgerlichen Parteien abge¬
sehen . Hinzu kamen dann noch die spezifisch badischen
Fragen , die sicherlich auch kein förderndes Element bildeten .
Die widerspruchsvollen Phasen der Konkordatsfrage haben zweifel¬
los vielfach irritierend gewirkt und auch sonst haben manche Fak¬
toren hemmenden Einfluß ausgeübt . So ist denn für unsere Partei
ein in keiner Weise befriedigendes Wahlresultat zusammengekom¬
men. das zwingt , ernsthaft darüber nachzudenken , wie
all die Hemmungen, die dem Aufstieg unserer Partei entgegen¬
stehen . zu beseitigen sind , um durch frischen Offensivgeist vorwärts
zu dringen .

Mehr als jemals ein Wahlkampf litt dieser Wahlkampf unter
dem Mangel einer klaren positiven Wahlparole .
Die Io dringend notwendige Parole „Fort mit Hitler !" war zwar
erweitert und von vielen über das Ziel hinausichicbend , gar
ersetzt , statt nur erweitert worden durch „Fort mit Paven !" : ein
klar umrisienes positives Ziel stand jedoch nicht plastisch vor Augen
und das formaljuristilche Reichsgerichtsurteil über Preußen hat
zweifellos auch nicht zu einer Klärung beigetragen . So blieb denn
die Masse der Wählerschaft ohne bildhaftes Ziel , was zweifellos die
notwendige klare Frontstellung verhindern mußte. Höchstens das
eine läßt sich lagen, daß Herr von Paven auch heut« noch in Baden
keine größeren Wählermassen um sich scharen kann, und daß an-
dereresits die starken kommunistischen Wahlriffern die herr¬
schenden Klassen mahnen und warnen , den Bogen nicht zu
überspannen , wenn auch vielleicht im Augenblick die „autoritäre
Regierung " der Nutznießer dieses Wahlergebnisses ist.

Eines dürfte bei alledem mit Sicherheit allerdings aus den>
Wablresultat heroorgehen : Die nationalsozialistisch /
Bewegung ist »um Stehen gebracht und all ihre Versuche , j n
die „marxistische Front " einzubrechen, sind gescheitert Die Nati»'
nalsozialisten haben aufgehört eine „Bewegung " zu sein . Sie
eine „Partei " geworden und nicht mehr als dies . Denn eine P "^'
tci , die sich , wie bei den Nationalsozialisten klar ersichtlich , auf ab '
steigender Linie befindet , ist keine „Bewegung" mehr und geht ba '
mit aller Vorrechte des Aufstieges verlustig . Die „marxistische
Front " steht jedoch , so bedauerlich auch die Verschiebung von da»
Sozialdemokraten zu den Kommunisten ist . und die „marxistische
Front " wird auch in Zukunft stehen .

So schwer umdrängt auch die Sache des demokratischen Sozial !^ '
mus ist und io vielseitig die Gefahren sind , die von den verschiede^
sten Richtungen drohen, so wird und muß es doch gelingen , die
Sache der Freiheit und die Sache der Gerechtigkeit, welche ®eT
demokratische Sozialismus vertritt , über die schwere Zeit hinaua
durchzufechten , um sie einst über all das Schwere der Eegenwa" '
»um Siege zu bringen . Wir vertrauen dabei auf den Sieg t01*’
schriftlicher Entwicklung trotz aller Zeitungunst und stützen uns
dabei auf den Willen der Eisernen Front und die ä111
kunstsfrobe Aktivität der Jugend , die mit frischem Esu"
die großen Ideen der Demokratie und des Sozialismus auf b >s
Fahnen geschrieben bat . Und in diesem Glauben rufen wir trob
alledem : „Freihe 'it !"

Mutiger AUiammenswst
WTB . Zwickau, 6 . Nov . Nach beendeter Reichstagswahl kam

eS
_

im Schützenhaus in Cainsdorf zu schweren Zusammen '
stützen zwischen Reichsbannerleuten und Nationalsozialisten ^Die beiden Parteien gingen mit Stühlen und Biergläsern aul'
einander los . Sechs Nationalsozialisten und drei Reichsbanner -
leute wurden verletzt , unter ihnen der sozialdemokratische Land'
tagsabgeordnete Herrmann , auf den schon vor einigen Mn
naten ein lieberfall verübt worden war . Herrmann erhiech
Stiche in die Brust und in den Rücken. Außerdem erhielt ein ,
Cainsdorfer Rcichsbannermann einen schweren Stich in
linke Halsseite und ein unparteiischer Einwohner eine Kovl
Verletzung.

Vergteichszahlen für die NeichstsgsWahl
am b. November 1932

Sie größten StäSte
Abkürzungen : Abg . St . — Abgegebene Stimmen , Nat . — Nationalsozialisten . Soz . — Sozialdemokraten , Kom .

— Kommunisten , Z . = Zentrum , B a y .V p . — Bayerische Volkspartei , Dn . — Deutschnationale , D . D p . = Deutsche
Volkspartei , Sta . — Deutsche Staatspartei , Ch r .Soz . = Christlich -Sozialer Volksdienst , W i . — Wirtschaftspartei ,
Ldv . — Deutsches Landvolk .

6, November
Stadt Altona

Wablbet . 31 .6 Proz . Rat . 46 774, So, . 40 533 , Kom. 33106,
3 . 2267 , Dn . 13 286 , D .Vp. 4066 , Sta . 3880 , Chr .Soz . 1323 , Wi . 607 ,
Sonstige und Ungültig « 793.

Stadt Düsseldorf
Wablbet . 82,8 Proz . Gült . St . 216119. Rat . 45 045 . Soz. 67 420,

Kom. 36 288, Z. 5248 , Dn . 37 694 , D.Vp . 18089, Sta . 2498 , Wi . 367 .

Stadt Düesseldorf
Rat . 64 007 , So ». 31671, Kom. 78 778 , Z . 61181, Dn . 21240,D.Vv . 10 886 , Sta . 706 , Cbr .So ». 2227 . Wi . 1747.

Stadt Essen
Gült . St . 352 474. Rat . 75 751 , So, . 41135 , Kom. 89 348 , Z.

109 443, Dn . 21876, D.Vv . 5011 , Sta . 573 . Chr .Soz. 6381 , Wi . 918.
Stadt Frankfurt a . M .

Wahlbet . 81 Pro, . Gült . St . 347 517 . Rat . 118 844 , Soz . 79 933 ,Kom. 62 433 , Z . 40 905 , Dn . 13 190, D.Vv . 18 252 , Sta . 4883 , Cbr .-
Soz. 5380 , Wi . 1146 , Ldv. 162.

Stadt Halle
Gült . Stt . 123 454. Rat . 39 632 , So, . 16 586 , Kom. 35 001 , Z .

2684 , Dn . 21123 , D .Vv . 3916 , Sta . 1391, Cbr .So ». 798 , Wi . 972 ,Ldv. 16 .

Stadt Hamburg
Rat . 191216, So, . 201 156 , Kom. 160 614 . Z . 12 744 , Dn . 64 017 ,D.Vp. 23 049, Sta . 39 269 , Chr .Soz . 6808 . Wi . 1806.

Hannover -Stadt
Gült . St . 293 718. Nat . 101802. So, . 98 818, Kom. 37 673. Z.

12 515, Dn . 23 265 . DBv . 7206 , Sta . 2526 . Chr .Soz . 2492 , Wi . 215 ,Landv . 45, Sonstige und Ungültige 2691 .
'

Dtsch.Hannov . 4470.
Stadt Kassel

Gült . St . 105 369 . Rat . 42 627, So». 26 688 , Kom 15147. Z.
4424 , Dn . 9528 , DBv . 2970 , Sta . 967. Chr .Soz . 2458 , Wi . 115,Landv . 12 .

Stadt Köln
Abgegebene St . 373 331 (68,4 Pro ».) . Nat . 76 315 , So ^ 65 056 .

Kom . 91673 , Z. 101 578 , Dn . 20 692 . DVp . 10 348 , Sta . 1567 , Chr .-
So ». 1984 , Wi . 2415 , Landv . 101, Sonstige 1347.

Stadt Königsberg
Wahlbeteiligung 78.4 Prozent . Gült . St . 174 676 . Nat . 62688,Soz . 37 260 , Kom. 38 204 . Z . 4617 . Dn . 18 864 , DVp . 6169 , Sta .

2039 , Chr .Soz . 3213 , Wi . 314 , Landv . 33.
Freistaat Lübeck

Nat . 31 608 , Soz . 32 036 , Kom . 9894 ,
D .Vp . 2684 , Sta . 1005 , Chr .Soz . 472 ,
Sonstige und Ungültige 1270 .

j . 964 , Dn . 5788 ,Bi . 77, Ldv . 12 .

Stadt Magdeburg
Nat . 62 560 , Soz . 65 499 , Kom . 28 734 .

24 314 , D .Vv. 6715 , Sta . 9716 , Chr .Soz . 9876 . Wi .
Ldv . 43 .

Z . 4503 , Dn .
180 , Ldv. 1482 .

Stadt München
Gült . St . 381 809 . Nat . 94 861 , Soz . 78 958 . Kom.

75 479 , B . Vp . 94 958 , Dn . 25 336 , D .Vp . 3369 , Sta . 1776 ,24 314 , D .Vp . 6715 , Sta . 9716 , Chr .Soz . 9876 , Wi . 180 .
Chr .Soz . 2882 , Wi . 1483 .

Nat . 53 577 ,
Bdv . 1482 .

Soz .
Stadt Stuttgart
52 399 , Kom . 47 654 , Z . 21516 , Dn .

Nat . 90 722 ,
23 555 , D .Bp .

Sonstige 1440 .

Stadt Wuppertal
Soz . 37 159 , Kom . 63 143 ,
4579 , Sta . 806 , Chr .Soz .

Z . 25 504 ,
5109 , Wi.

Dn .
928 ,

31 . Juli
Altona

Abg. St . 149153, Nat . 56 062 , Soz. 44 883 . Kom. 28 527 . Z . 26^Dn . 7025 , D .Vv. 2-123 . Sta . 4062 . Ehr Soi . 921 A-i <0 :: Ldv

Bremen
Abg. St . 185 559 , Nat . 55128. Soz. 62 455 , Koin. 25 349 . Z 50^ '

Dn . 22 822 , D .Vv . 8231 , Sta . 2258 . Cbr Soz . 873 , Wi . 566 . Ldv

Düsseldorf
Abg. St . 292 293. Nat . 84 548 . So ». 36 984 , Kom 75 421 . $

65 909 , Dn . 15 638 . D.Vv . 4631 , Sta 701 , Cbr Soz 1946. Wi . 323"

Essen
Abg. St . 377 282, Nal . 89 937 , Soz. 47 469 , Kom. 94 353- }

115 298 , Dn. 14 938, D .Vv. 2708 , Sta . 621, CbrSoz . 5739 , Wi .

Frankfurt a. M .
Abg. St . 333 370 . Nat . 128 262 . Soz. 85 913 . Kom. 45U65 . „f45 867, Dn . 8684 . D.Vp. 7471 , Sta . 2313 , Chr .Soz. 3913 . Wi . 1 ' 9*

Ldv. 167.

Halle
Abg. St . 125191. Nat . 51493 . So ». 18 502 , Kom. 31 800 , Z . E

Dn . 13 942 . D .Vv . 2225 . Sta . 1450. Chr .Soz . 576 , Wi . 574 . Ldv

Hamburg
Abg. St . 709 364 . Nat . 233 465 . Soz. 220 741 , Kom. 128 868.Jf

14 548 , Dn . 35 004 , D.Vp . 13 384 , Sta . 43 441 , Chr .Soz. 6159. A"'
3068 .

HannoverHannover
Ab«. jSt . 290 438,̂ Nat . 115 990 , Soz . 106 103^ Kom. 27J>

5°'
3J

'
,**" y~ * uu OOKtp vU |)i luU lUO | JvvITl . fal 1^

18151, Dn . 12 976 . D.Vv . 4330 , Sta . 2581 , Chr .Soz. 1824 . Wi
Ldv. 45.

Kassel
Abg. St . 104 509 , Nat . 43 982 , So». 30 511, Kom. 11798. 3 - i6l*Dn . 6691 , D .Vv . 1903 , Sta . 1203, Cbr .So, . 2096 , Wi . 244 . Ldv

Köln
Abs . St . 414 545 . Nat . 101 069 . Soz. 75 866 , Kom. 90 963 . J

116 606 , Dn . 12 642, D.Vv. 5734 . Sta . 1410 , Chr .Soz. I6o8 . 81
5080 . Ldv. 125.

Königsberg ,
Abg. St . 171483, Nat . 75 760 , Soz. 87 926 , Kom. 33 878 , 3 - 4VDn . 10 478 , D .Vv . 3033 , Sta . 1798 , Cbr .So ». 2502 . Wi . 256 , Ldv.

Lübeck
116<'Abg. St . 84149, Nat . 33 723 , So« . 33169 . Kom. 7554 , 3 -

Dn . 3379 , D .Vv . 1960, Sta . 1264 , Chr .Soz. 398 , Wi . 170, Ldv .

Magdeburg 3
Abg. St . 197 778 . Nat . 73 823 Soz. 71 300 , Kom. 24 421 , ^

4744 , Dn . 12 743 . D .Vp. 3494 , Sta . 2916 . Chr .Soz. 765 . M -
Ldv. 35.

München Bo«.
Abg. St . 397 420 . Nat . 114 351 . Soz. 87 846 . Kom. 60 890.

Do . 106 288 , Dn . 12 738, D .Vv . 3267 , Sta . 2151 , Cbr .So, -
Wi . 2024.

Stuttgart 3
Abg. St . 225 099, Nat . 60 953 . Soz. 62178 , Kom. 36 SA ' zM

22 653 . Dn . 17 064. D .Vp. 3831 . Sta . 7284 . CbrSoz . 8419.

Wuppertal
« bg . St . 261076, Nat . 116 763 . Soz . 30 681 , Kom.

25 801, Dn . 14 932 , D.Vv. 2476 . Sta . 1016. Chr .Soz . 3987. W>-
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Ser Sttmmzettelkampf in Karlsruhe
Trotz HttiervorsteUung Rückgang üer Razistimmen - Zunahme der KPO , Deutschen Volkspartei unS
Oeuttchnationalen - Abnahme Ser SPO - Etwas schwächere Wahlbeteiligung wie am 31 . full 1932

Wenn auch der Wahlkampf zur diesmaligen Reichstags --
wahl sich in den äußeren Formen gewaltig vom letzten Reichs¬
tagswahlkamps und erst recht von der Reichspräsidentenwahl
unterschied , so wurde trotzdem durch Versammlungen und Flug¬
blattagitation das menschenmöglichste geleistet. Wohl den
größten Aufwand in dieser Beziehung leisteten sich die
N a t i o n a l s o z i a l i st e n . Ja sogar ihr Parteipapst Adolf
mußte antreten , um ein recht günstiges Ergebnis auch in der
badischen Landeshauptstadt für die Nazis zu versuchen . Aber
selbst „Er " und die äußerst umfangreiche, sowie verlogene
und demagogische Agitation konnten den Rückgang an Stim¬
men nicht verhindern . Die Abnahme von über 3000 Stim¬
men ist für die Nazis überaus schmerzlich, weil sie dank der
Denkfaulheit des Spießertums aller Schattierungen gewohnt
waren , von Wahl zu Wahl eine größere Stimmenzahl auf sich
zu vereinigen . Bei der letzten Wahl konnten sie noch 36 624
Wähler und Wählerinnen zählen. Der diesmalige Wahlgang
hat ihnen rund 33 000 gebracht und damit zum erstenmal
auch in Karlsruhe wie anderwärts einen Stimmenverlust .
Der prozentuale Anteil an den abgegebenen Stimmen sank
von 40,26 Prozent bei der letzten Wahl auf 37,71 Prozent .
Die Gewinner davon dürften wohl die Deutschnationa¬
len und die Deutsche Volkspartei sein , also Wähler
und Wählerinnen , die sich bei den letzten Wahlen von ihrer
Partei abgewandt und der Sammelstelle der Nazis ihre
Wählerstimme gegeben haben . Die Deutschnationalen konn¬
ten etwa 1200 Stimmen zurückgewinnen und die Deutsche
Volkspartei etwa 1500. Das Plus , das diese Parteien zusam¬
men verzeichnen können, ist allerdings geringer , als der Rück¬
gang der Nazis , so daß anzunehmen ist , daß nicht alle vor¬
herigen Abtrünnigen nun wieder in den Schoß ihrer früheren
Parteien zurückgekehrt sind .

Einen recht großen Verlust hat die Sozialdemokra¬
tie zu beklagen. Ein gewisier Prozentsatz dürfte auf die
schwächere Wahlbeteiligung zu buchen sein, , während die
Kommunisten den größten Teil erobert haben . Dabei
muß allerdings festgestellt werden , daß die Nazis und die
Kommunisten ihren Hauptkampf gegen die Sozialdemokratie
richteten und zwar in einer Art , die an Gemeinheit und Nie¬
dertracht wohl kaum zu überbieten sein wird . Besonders
haben die Kommunisten in den Kreisen der Erwerbs¬
losen die Sozialdemokratie für die gewiß scheußliche Lage
der Arbeitslosen verantwortlich gemacht , trotzdem die Sozial¬
demokratie in allen Parlamenten sich stets den Jnteresien der
Erwerbslosen annahm und man ohne Uebertreibung behaup¬
ten darf , daß es den Erwerbslosen noch viel schlimmer er>
ginge , wenn die SPD . nicht gewesen wäre . Hingegen kann
die KPD . mit positiven Erfolgen für die Opfer der kapita¬
listischen Wirtschaft nicht aufwarten . Beide Parteien , die
Nazis und die Kommunisten, haben die bittere Not , die die
werktätige Bevölkerung und hauptsächlich die Erwerbslosen
peinigt , für ihre Parteizwecke auszunützen verstanden . Der
Erfolg der Kommunisten ist einzig und allein ihrer Hetze
gegen die Sozialdemokratie zuzuschreiben . Die Erwerbslosen
können sich dafür allerdings auch nicht einmal den kleinsten
Brotweck kaufen, aber die KPD . wird sich , wie die Erfahrung
lehrt , daraus auch nicht das geringste Eewiffen machen . Aller¬
dings glückte es den Kapedisten nicht , das Minus der Sozial¬
demokratie in vollem Umfange für sich zu gewinnen , ebenso
wie es auch , was wir schon weiter oben angedeutet haben,
der Deutschen ■Volkspartei und den Deutschnationalen nicht
gelungen ist , den Stimmenrückgang der Nazis voll aufzu¬
fangen .

Zu den Minusparteien gehört auch das Zentrum , denn
über 1200 Stimmen hat es weniger erhalten wie am 31 . Juli .
Diesen Rückgang hat es sicherlich nicht erwartet , denn beim
Zentrum ist man Verluste nicht gewohnt. Das Zentrum mutz
diesen Rückschlag einstecken, trotzdem es sehr fleißig in der
Agitation war und die zugkräftigsten Kandidaten in die
Wahlschlacht schickte.

Stabil geblieben ist die Deutsche Staatspartei .
Sie kann dabei von Glück sagen , denn eine weitere Stimmen¬
abnahme hätte ihr wahrscheinlich das Leben gekostet . Aber
trotzdem bleibt sie ein sogenannter lebender Leichnam , der
wahrscheinlich doch auf dem letzten Loche pfeift , obwohl man
in manchen Staatsparteikreisen sich der sicheren Hoffnung
hingegeben hat , daß die gestrige Wahl ihrer Partei neuen
Zuwachs bringen wird . Aber diese Hoffnung erwies sich als
trügerisch.

Der Evangelische Volksdienst , der seiner Zeit
glaubte , daß die evangelische Wählerschaft in Scharen zu ihm
pilgern wird , kommt auch nicht mehr vorwärts . Seine rege
Agitation war umsonst .

Eine weitere und aber wohlverdiente Schlappe hat die
Wirtschaftspartei erhalten . Sie hat in Karlsruhe
nichts mehr zu melden. Dieses Verdienst kann die Hitler¬
bewegung für sich in Anspruch nehmen, denn sie als Sammel¬
becken der wild gewordenen Spießer aller Stände hat auch
die Kreise , die sich zur Wirtschaftspartei zählten , unter ihre
Fittiche genommen.

Die Wahlbeteiligung war mit 76,50 Prozent eine
Kleinigkeit schwächer wie bei der letzten Reichstagswahl , wo
sie 76,97 Prozent betrug . Es darf aber trotzdem konstatiert

Doltzökreund
Gröl }}« politifche Tageszeitung Mittelbadens

In allen Bevöllcerungsfchichten gelchatzt und
beachtet, deshalb haben Inferate beiten Erfolg

j MrlagsdNlckeretMlkskreund
GmbH . , Karlsruhe , ^ /alcsitratze28 • Fernruf 7020/21

werden, daß die Wahlflauheit in nicht so starkem Maße ein¬
setzte , wie man vorher vermutet hatte .

Der Wahlsonntag selbst verlief äußerst ruhig . Allerdings
sah man gegenüber früheren Wahlen mehr uniformierte An¬
gehörige sowohl der Eisernen Front , des Reichsbanners wie
auch der Nazis und mancher von den letzteren gab in seiner
Pimperlwichtigkeit eine ganz komische Figur ab, worüber sich
die Straßenpassanten recht freuten .

Das Ergebnis vom Hauptbahnhof
Kur, nach Feststellung und Verarbeitung des Karlsruher ^

läufigen Ergebnisses ging das Wablresultat vom Wabllokal va»
babnbos ein. Dort wurden 312 gültige StSimmen abgegeben . -
von 132 für die Nationalsozialisten, 49 für die Sozialdemo^" ^
39 für die Deutschnationale Volkspartei. 37 für das Zei»^ ,
18 für die Staatspartei . 17 für die Kommunisten und je 10
die Deutsche Volkspartei und den Ev. Volksdienst.

Karlsruher Sinmelergebnisse
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Wahllokal

Schulhaus oder sonstiges Lokal
Ü
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1 Wirtschast Albstedlung . 329 191 178 98 27 23 8 16
2 Sardtstrahe 1, Zimmer 2 . . , . 355 256 270 129 22 29 15 17
3 Sardtstrahe 1 , Zimmer 3 . . . . 342 264 191 167 31 38 4 9
4 Sardtstrahe 1. Zimmer 4 . . . . 245 179 166 91 18 8 8 6
5 Sardtstrahe 1 . Zimmer 5 . . . . 310 251 177 107 39 19 14 10
6 Sardtstrahe 1 , Zimmer 7 . . . , 268 216 146 116 19 13 2 15
7 Telegr.- Kaserne , Zimmer 2 . . . 166 159 140 73 6 11 3 14
8 Telegr.- Kaserne , Zimmer 3 . , . 315 183 115 95 31 44 6 5
9 Kaiser -Allee 55 , Zimmer 9 . . , . 438 127 38 138 134 109 82 25

10 Kaiser -Allee 55 , Zimmer 10 . . , 529 132 85 162 116 77 45 12
11 Kaiser -Allee 55 , Zimmer 11 . , . 558 214 110 196 85 56 29 14
12 Kaiser -Allee 55 , Zimmer 12 . . . 540 201 104 199 42 42 10 24
13 Eoethestrabe 34. Zimmer 3 . . , . 496 271 108 148 52 27 7 27
14 Goethestrahe 34, Zimmer 4 . . , » 505 169 93 220 112 55 32 19
15 Goethestrahe 34 , Zimmer 5 . . . . 502 218 134 199 117 81 34 19
16 Eoetbestrahe 34 , Zimmer 7 . . . . 540 154 50 218 145 89 47 25
17 Eoethestrabe 34 , Zimmer 8 . . . . 581 158 46 240 174 85 65 26
18 Kaiser -Allee 6 , Zimmer 5 . . . » 299 233 151 203 33 26 13 9
19 Kaiser -Allee 6 , Zimmer 6 . . . . 481 196 150 211 66 23 22 14
20 Kaiser -Allee 6 . Zimmer 10 . . , 228 113 22 156 123 86 56 —
21 Kaiser -Allee 6 , Zimmer 11 . . . 307 176 44 214 122 72 60 21
22 Kaiser -Allee 6 , Zimmer 12 . . » 318 105 22 162 153 119 98 9
23 Südendstrahe 35 . Zimmer 4 . . . 558 170 36 263 179 157 95 17
23» Südendstrahe 35 , Zimmer 5 . . . 463 110 31 341 125 87 49 17
24 Südendstrahe 35, Zimmer 6 . , » 540 163 61 203 147 88 57 24
25 Südendstrahe 35 , Zimmer 7 . . . 344 175 119 153 56 35 15 17
26 Südendstrahe 35 , Zimmer 8 . , . 420 96 43 282 101 78 45 34
27 Südendstrahe 35 . Zimmer 9 . » . 402 117 47 176 89 50 38 16
28 Eartenstrahe 22 , Zimmer 2 . . . , 502 211 95 241 127 86 65 36
29 Gartenstrahe 22 , Zimmer 3 . . . . 340 93 66 218 123 75 38 28
30 Eartenstrahe 22 . Zimmer 4 . . » , ■ 427 88 63 224 112 85 51 30
31 Leovoldstrahe 9 . Zimmer 1 . . , » 467 128 94 187 132 101 40 26
32 Leovoldstrahe 9 . Zimmer 2 . . . » 483 141 67 161 141 72 60 19
33 Leopoldstrabe 9 , Zimmer 3 . . . , 453 138 104 140 97 26 29 19
34 Waldstrahe 83 , Zimmer 2 . . . . 498 170 114 144 51 43 20 14
35 Walditrahe 83/ Zimmer 3 . . . . 453 137 85 231 123 52 29 36
36 Waldstrahe 83 , Zimmer 6 . . . . 461 125 75 131 88 44 23 13
37 Erbvrinzenstrahe 18. Zimmer 2 . . 511 128 106 - 154 87 43 36 14
38 Erbvrinzenstrahe 18 , Zimmer 4 . . 395 136 75 134 87 39 34 23
39 Kriegsitrahe 118. Zimmer 7 . . . 413 139 70 132 62 40 28 23
40 Kriegsstrahe 118, Zimmer 9 . . . 362 166 138 150 56 43 38 31
41 Schützenstrahe 35, Zimmer 1 . , . 355 190 172 167 27 11 12 19
42 Schützenstrahe 35 , Zimmer 2 . . » 352 191 184 109 15 14 9 14
43 Schützenstrabe 35. Zimmer 5 . . . 338 173 171 158 31 12 15 29
44 Schützenstrahe 35 . Zimmer 7 . . . 299 166 172 131 27 24 10 21
45 Schützensirahe 35, Zimmer 8 . . . 293 268 222 156 25 12 11 32
46 Nebeniusstrahe 22, Zimmer 17 . . 336 260 205 260 16 15 11 31
47 Nebeniusstrahe 22 . Zimmer 18 . . 270 144 111 209 18 10 16 20
48 Nebeniusstrahe 22 , Zimmer 19 . . 379 271 137 285 31 38 18 41
49 Nebeniusstrahe 22 , Zimmer 21 . . 319 213 153 227 22 7 12 52
50 Nebeniusstrahe 22 . Zimmer 22 . . 324 220 183 182 28 9 14 28
51 Nebeniusstrahe 22 Zimmer 23 . . 528 219 133 364 60 25 5 41
52 Nebeniusstrahe 22 . Zimmer 24 . . 445 197 80 232 62 37 25 —
53 Markgrafenstrahe 42 , Zimmer 1 408 153 143 73 29 23 23 10
54 Markgrafenstrahe 42. Zimmer 2 319 163 104 113 34 21 11 16
55 Markgrafenstrahe 42 . Zimmer 3 . 301 160 169 49 14 15 3 17
56 Markgrafenstrahe 42 . Zimmer 6 261 123 260 353 18 6 15 8
57 Markgrafenstrahe 42 . Zimmer 7 . 396 157 83 112 51 18 42 12
58 Kavellenstrahe 1 . Zimmer 4 . . . 473 196 178 180 49 28 50 16
59 Kavellenstrahe 1 . Zimmer 5 . . . 307 85 226 87 28 8 9 8
60 Kavellenstrahe 1 , Zimmer 6 . . . 205 190 346 59 9 3 2 3
61 Kavellenstrahe I . Zimmer 7 . . . 300 172 218 71 6 14 2 4
62 Karl-Wilhelmstrahe 2 . Zimmer 3 . 525 275 157 250 43 48 20 32
63 Karl-Wilhelmstrahe 2 . Zimmer 4 . 388 262 271 204 27 26 11 8
64 Karl-Wilbelmstrahe 2 . Zimmer 33 . 397 207 125 181 37 28 10 9
65 Karl-Wilhelmstrahe 2 , Zimmer 34 . 400 254 153 246 44 22 20 16
66 Karl-Wilhelmstrahe 2 , Zimmer 35 . 499 223 99 282 78 45 34 25
67 Karl-Wilhelmstrahe 2 , Zimmer 36 . 501 185 101 211 45 32 21 17
68 Tullastrghe 57. Zimmer 15 . . . . 522 214 113 128 46 30 10 7
69 Tullastrabe 57 . Zimmer 16 . . . . 337 232 195 157 30 8 10 6
70 Tullastrabe 57 , Zimmer 17 . . . . 441 302 167 131 44 7 7 21
71 Rintheim , Sauvtstr. 52 , Zimmer 1 245 266 66 29 2 5 3 5
72 Rintbeim . Sauvtstr. 52 . Zimmer 4 327 246 58 20 1 5 4 10
73 Rüppurr, Riedstr . 11 . Zimmer 22 . 277 174 78 12 21 8 4 15
74 Rüppurr. Riedstr . 11 . Zimmer 25 . . 486 193 113 122 66 31 26 21
75 Rüppurr. Blütenweg 19 . . 383 278 93 213 51 36 42 59
76 Wirtsch . Schloh Rüvvurr, Rast. Str. 1 334 201 104 71 27 20 17 9
77 Beiertheim. M . -Aler .-Str. 51 , Z . 1 . 247 144 156 183 24 14 15 878 Beiertheim . M .-Aler .-Str. 51 . 3 . 2 . 551 173 116 248 36 29 13 13
79 Beiertheim. Weiherhof. Neckarstr. 82 643 223 99 191 41 27 24 21
80 Grünwinkel. Durmersb. Str. 41 . 3 . 6 157 191 195 93 5 8 4 3
81 Eriinwinkel. Durmersb. Str. 41 . Z. 7 215 258 142 170 8 5 6 7
82 Darlanden , Pialrstrahe 8 , Zimmer 1 237 370 394 138 17 15 8 16
83 Darlanden, Psalzstrahe 8 . Zimmer 3 195 252 335 249 7 — 3 8
84 Darlanden , Pfalzstrahe 8 , Zimmer 5 144 164 258 306 5 4 3 8
85 Bulach. Rathaus . Zimmer 3 . . . 316 356 224 216 13 3 8 11
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Gesamtergebnis : Nationalsozialisten 33495 . Sozialdemokraten IS254 , Kommunisten 1 *5S0.

Zentrum 14739 , Deutschnationale 5999 , Deutsche Volkspartei 3199 , Deutsche Staatspartei 2962 , p
gelischer Volksdienst 1699, Mrtschaftsparkei 387 . Von den anderen Parteien brachte es nur die Volksr^ ^
Partei auf 153 Stimmen , während alle anderen weniger als 199 Stimmen erhielten. Für die Sozialist*'

Arbeiterpartei wurden 71 Stimmen abgegeben.

Morgen sind Sie an der Reibe —
Frau Nachbarin ! Ja . gewaschen muß schon werden . Aber — macht

man 'S so , wie die Persilwerke er schon immer empfehlen, dann kann von
Anstrengung wirklich keln^ Red« mehr sein Uebcr Nacht die Wäsche mit
Hcnko -Bletch-Soda kalt eingeweicht und morgens einmal «in Viertrlstvnd .
chen mit Perfll gekocht — damit bleibt Ihnen jede besondere Bleich« er¬
spart.

Chefredakteur : Georg S ch S p 11 > n. verantwortlich: PolitU . ®
Baden vottrwirischaft. Gewerkschaftlicher. Sozialer. Feuilleton . " K<o"
Welt. Die Welt der Frau , l'ehie Rachrtchien: S G r 0 n » » 0 u
Karlsruhe Gemeindevoiftik Durlach . Aur Mtlieibaden ®rr

gpan^iii
Karlsruhe« Umgebung . Sozialistischer Jungvolk Heimai und ((lf **.
Spor, und Spiel Auskünfte : Joi » , Stiele verantwort»» ,^ r»^
»nzeigenteilr Gustav Krüger . Sämtliche wohnhaft w
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Seschichtskalen -er
7. November.

. 1810 "Plattdeutscher Dichter Fritz Reuter . — 1896 -s-Dichter Hein¬
rich Seidel . — 1917 sBolschewiki-Regierung in Rußland . — 1919
^Sozialdemokrat Hugo Haase (Attentat ) . — 1948 Revolution in
Agrd- , West- und Mitteldeutschland . Ausrufung der Republik
Bayern . — 1928 Hoover wird Präsident der Bereinigten Staaten .

ruenstläilgkett Ser Sewerdepolizei
in den Monaten September und Oktober 1932

In den Monaten September und Oktober wurden bei der
Milchkontrolle 19 Proben als gewässert (6—55 Prozent ) , 21
als schmutzig und 24 als fettarm beanstandet Von sonstigen
Lebens - und Eenuhmitteln wurden beanstandet :

W u r st wegen M e h l zu s a tz , mehrere Wurstproben we¬
gen zu hohen Wassergehalts , Heringe , welche
vollständig verdorben waren , Hagenbuttenmark , weil es
87 Prozent Wasser enthielt , und Schweineschmalz , weil es mit
Talg vermengt war .

Zur Anzeige gelangten 210 Personen wegen Zuwider¬
handlungen gegen wirtschaftliche und gewerbliche Ersetz und
Verordnungen , darunter solche wegen Vergehens gegen die
Arbeitszeitverordnung , unlauteren Wettbewerbs , unerlaub¬
ten Warenverkaufs am Sonntag , unbefugter Lehrlingsaus¬
bildung , Vergehens gegen das Ümsatzsteuergesetz, Lebensmit¬
telgesetz und Milchgesetz,' in zwei Fällen mutzten die Eefähe
und 480 Liter Milch beschlagnahmt werden , 14 Wirte , welche
ihre Bierpressionen nicht oorschriftsmätzig reinigen liehen ,
sechs Agenten , welche fortgesetzt Personen aus armen Krei¬
sen um nennenswerte Beträge betrogen haben und ein Agent
wegen Unterschlagung von Wertpapieren , welche ihm als
Sicherheit übergeben waren .

Die Pyramide - 5 Vonbons - Ver öewinn
Trotz Regen und Wind bat sich vor der Hauptpost eine Menge

Leute angesammelt . Ich trete näher und kann jetzt den Mittel -
vunkt des allgemeinen Interesses erkennen. Es ist ein junger Mann
in einem gelb und roten Anzug , mit einem hoben Hut , einem alt¬
modischen Tschako , gleichfalls in den badischen Farben . Vor sich
träet er einen Kasten mit vielen kleinen Karton -Pyramiden . Jetzt
weih ich 's . Es ist ein Losoerkäufer der Winterhilfe -Lotterie . Diel
Publikum stebt um ihn herum , vorab eine Menge Buben und
ebenso interessiert die Erwachsenen.

«Wer spielt noch mit für einen Groschen, " ruft der Verkäufer und
bereitwillig strecken sich ihm die Hände der Zehnerlespieler ent-
Segen , die ihr Glück versuchen wollen. Einer von den Fünfen darf
die Pyramide wählen . Erwartungsvoll ' stehen die anderen und
ichauen zu . wie sie geöffnet wird . Zuerst fallen fünf schöne Bonbons
beraus . von denen jeder der Teilnehmer eines erhält . Und dann
wird mit aller Sorgfalt der Losschein entfaltet . Tatsächlich ist es
ein kleiner Gewinn , in den sich die Glücklichen jetzt teilen dürfen .
Natürlich haben die Umstehenden erst richtig Lust bekommen , ihr
Elück zu versuchen . Und auch ich kann der freundlichen Einladung
des Losverkäufers nicht länger widerstehen und wähle mir eine
Pyramide . Hoffentlich habe ich Glück ! Diesmal enthält sie »war
vur einen Nietenlchein, doch ich tröste mich mit einem sühen Bonbon
vnd denke mir . es kann eben nicht jeder Glück haben bei der Lot¬
terie. Der Losverkäufer empfiehlt mir noch an , die Losnummer
Lut aufzubewahren , denn ich könne doch immer noch die Prämie
von 100 Mark am Schlüsse der Serie gewinnen .

Beim Weggehen nehme ich mir fest vor, alle Bekannten aufzu-
'vrdern, bei den Straßenoerkäufern auch ein Winterhilfelos zu neb-
wen. denn für die 50 Pfennig hat man außer den Eewinnmöglich-' kiten und der Freude an den leckeren Bonbons die Befriedigung
^ >r Rothilfe beigesteuert und dadurch wieder einem hungernden
Mitbürger geholfen zu haben . Wie sagt der Nietenschein so schön :
«Für deine Hilfe besten Dank, du gabst den Aermsten Sveis ' und
Trank.

" H. Sch .

Würmehatlen
Den Fürsorgeempfängern werden, wie in früheren Jahren , auch' v diesem Jahre ab Montag , den 7. d. Mts . , wieder Wärmehallen

4ur Verfügung gestellt. Diese befinden sich:
a) in der Volksküche , Scheffelst ratze Nr . 37,
b) im Jugendheim im Luisenhaus , Baumeisterstrabe Nr . 5«,
<0 in der Waudcrerherberge , Durlacher Allee Nr . 58.
Sofern ein Bedürfnis erkennbar wird , ist beabsichtigt, im Stadt¬

teil Mühlburg weitere Wärmehallen aufzumachen.
*

1 : ) Nicht Nazi -Beamter . Zu der Notiz über den Reitpeitlchen-
wsgriff der Nazis auf wehrloses Publikum anläßlich der Abfahrt
Lstlers vom' Flugplatz wird uns mitgeteilt , daß der Io fürchterlich
^ chlagene nicht der Sitlervartei angehört , ebensowenig sein Va¬

ter . Der andere von den Nazis ebenfalls Mißhandelte betätigt sich
jedoch hitlerischer Gesinnung.

Pfeffer und Daij . Am Samstag , den 29 . Oktober veran¬
staltete die Jugend des Zentralverbandes der Angestellten im
Städt . Jugendheim unter dem Titel Pfeffer und Salz
eine Werbefeier . Der Saal war bis zum letzten Platz be¬
setzt . Außer den ZdA .-Jugendmitgliedern konnten zahlreiche
unorganisierte kaufmännische Lehrlinge und Eltern begrüßt
werden . Die Unorganisierten werden sich hoffentlich recht bald
nun dem ZdA . anschlietzen. Zur anzügigen Eröffnung des
Abends spielte das Jugendorchester einen Schlager . Dann
hieß eine Jugendkollegin die Anwesenden in kurzen , aber mar¬
kanten Worten willkommen . Jetzt lief der Generaldirek¬
tor vom Stapel . Ein Kollege schilderte in humorvoller Weise
ein Zwiegespräch zwischen einem Generaldirektor und
einem Redakteur . Aus dem ganzen Gespräch ging her¬
vor , daß der Generaldirektor einer von der Sippe Katzen¬
ellenbogen ist und nur auf Subventionen ausgeht . Der
Beifall für diese Erzählung war groß . Nach einem flott ge¬
spielten Marsch des Spielmannszuges lief die Revue der
1000 Kater über die Bretter . Da jammerten die Un¬
ternehmer wie arm sie sind , und daß sie bald verhungern ,
wenn - der Staat ihnen nicht beisteht . Der Ansager brachte
sie aber zu dem Geständnis , daß sie große Summen
Herrn Adolf Hitler zur Verfügung stellen können . Da¬
durch waren die Herren Notleider noch nicht entmutigt , denn
ein besonders Mutiger wies darauf hin , daß sie kräftige
Katzenellenbogen haben und nicht mit sich spassen lassen .
Dann traten Mädchen , die die Kater darstellten , auf . Sie
erzählten , daß sie schon lange nicht mehr geschlafen haben
in der Erwartung einer Notverordnung , die den Rei¬
chen etwas nimmt und den Armen etwas gibt .
Sie warten jedoch heute noch . Auch diese Aufführung wurde
mit starkem Beifall ausgenommen , denn sie paßt ja gerade
so glänzend in unsere Zeiten der Baronsregierung und
Hungernotverordnungen . Als nächstes folgte der Ritter¬
gutsbesitzer . Hier erzählte der bereits erwähnte Kollege
etwas von einem Schützling des Herrn v . Papen ,
einem Rittergutsbesitzer , der sein Gut seiner Frau übereignet
hat , damit er keine Einkommensteuer zu bezahlen
braucht . Nach einer musikalischen Überleitung folgte „Der
Führe r " . Das Vorgetragene zeigte den Anwesenden , wie
die Artikel einer Nazi -Zeitung entstehen . Die ganze Welt
lacht über solche ausgezeichnete Satire . Auch hier mangelte
es nicht an kräftigem Beifall . Den würdigen Abschluß er¬
reichte der Abend tn dem Vortrag des Eisernen -Front -Liedes
durch den Spielmannszug unter dem Symbol der 3 Pfeile ,
Aktivität — Disziplin — Einigkeit . Mit einem kräftigen „Frei¬
heit " wurde die in allen Teilen gut gelungene Veranstaltung
beschlossen . Auch im ZdA . gilt die Losung : Vorwärts immer ,
rückwärts nimmer !

veranttollungev
II . Sinfonie -Konzert des Badischen Landestheaterorchesters . Der

zweite Sinfonie -Abend der Staatskapelle erhält sein besonderes
Gewicht durch die Namen der Leiden Werke, die seine Vortrags¬
folge füllen . Da steht zu Anfang Mozarts 6 - Moll - Sinfo »
nie , die heute endlich als eine seltene Großtat der Literatur an¬
erkannt ist. Nicht minder bedeutsam ist aber auch M a b l e r 's
„Lied von der Erde "

, zumal es gerade in solchem Zusammen¬
hang eine vielfach ganz eigenartige Belichtung (als Gegenstück aus
einem anderen Jahrhundert ) erfährt . Für die beiden Eesangs -
partien sind in Louise Miller und Ludwig Graveur
zwei hervorragende Solisten gewonnen ; vor allem dürfte das erste
hiesige Auftreten des gefeierten Tenors , der noch immer wie einst
als Barijonist ein unerreicht seines Piano und seine berühmt ge¬
wordene Halbstimme meistert, in weitesten Musikkreisen lebhaft
interessieren . Die Leitung des Konzertes (Mittwoch , den 9. No¬
vember) liegt in der Hand von Generalmusiwirektor Josef
Krips .

Ctdttfptelliaurev
Residenz -Lichtspiele Karlsruhe , Waldftraße 39

Heut« , Montag , wird tn den Rcstdenz-Lichifpielen zum letztenmal der
D .L .S .-SPrechsilm »Aus dem Tagebuch einer Fraucnärztin " oder »Das
erste Recht des Kindes " gezeigt Der Regisseur Fritz Wendhausen hat zu
dem von der bekannten Schriftstellerin Thea von Harbou verfaßten Manu -
slrtpt diesen Tendenzstlm in sehr seiner, moralischer und lünstlertsch hoch¬
stehender Weis « gedreht. Im Beiprogramm unter anderem ein sehr inter¬
essanter Kulturfilm aus der Motorradfabrikallon und die neueste Ufa-
Ton -Wochenschau .

Badische Lichtspiele . — . Mein Leopold " und .Dassan , dir
Insel der 5 Millionen Pinguine " .

Heute muß mit der Wertung des Beifilmes begonnen werden , wetl
Dassan. die Insel der 5 Millionen Pinguine ein so froher , begeisternder
Lehrfilm war . Bon A . France gibt cs ein beschauliches Buch »Die Insel
der Pinguine " . Ein wunderlicher Heiliger hält Pinguine für Menjchen,
und predigt ihnen . Da muß der Herrgott ste wirklich in Menschen Wan -
dein . Auch Cherry Kearttn vermenschlicht diese komisch-ernslen Tiere ein
wenig , als er . mit seiner kamarakundigen Frau , Dassan, das Eiland der
Pinguine betrat , um ihr temperamentvolles , buntes Leben für die Lein¬
wand etnzusangcn . Es ist der geschickten deutschen Bearbeitung von Dr .
Böhm zu danken, daß alle, die diesen Tiersilm sehen , bellcr hinauSlachcn
als über die geistreichsten Spässe der Mcnschenschaufpieler. Auch den natur -
wissenschastlich Interessierten gibt der Film , von Cherry Kearton in kind -
haster Freude und liebevollster Sorgfalt ausgenommen , aufschluß¬
reiches Neues . Füns Millionen Pinguin « — wir müssen es glauben , ohne
nachzuzählen, leben Ihr eigenes Leben im eigenen Staat , überstehcn unter
den schwersten Bedingungen die Zeit des Mauscrns und unternehmen je¬

des Jahr eine geheimnisvolle Reis« nach dem Süden . Es ist Kn reicher,
erfreulicher Film .

Das schauspielerische und menschlich« Ereignis des ganzen Spiels ist
Max Adalbert . In seiner tragisch?» Verbohrtheit , tm Humortgen der un -
elegischen Ansangsszenen spielt er nicht den alten Schuster Weigelt , « r i st
«s einsach . Zwingend vor allem ist die feine, leise Schlußszene. Hermann
Thimig hat prachtvolle Momente , Harald Paulsen ist ein Leopold, wie er
nicht echter zu denken ist. Die beiden Schwestern — Lucie Englisch und
Hilde Hildebrand — sind ihnen ebenbürtige Partner . Es war beinahe
wie tm Theater : Das Publikum trug durch sein fühlbares Mllerlcbcn zum
Erfolg der Vorstellung bei .

klusftettung Mnlerjport
Ergebnisse des Bilderraten der 1. Abteilung . Das vom

Touristenverein „Die Naturfreunde " veranstaltete Bilderraten
während der Ausstellung „Wintersport " hatte in der ersten
Abteilung folgendes Ergebnis : Die Lösung der 6 ausgestellten
Bilder war : Bild 1 Kapelle an der Albsiedlung (Grünwinkel ) ,
Bild 2 Schloß Favorite bei Rastatt . Bild 3 Kirche in Stein ,
Bild 4 Kaufmannsbrunnen bei Malsch , Bild 6 Scheibenhardt ,
Bild 6 Waldprechtsweier -r Tal . Preise entfielen : 1 . Preis
auf Adolf Wehrle , Karlsruhe , Lenzstraße 3 : Ein Paar Ski ,
gestiftet von der Fa . Gebr . Schick in Bühl . 2 . Preis Alfred
Schille , Karlsruhe , Stuttgarter Straße 5 : zwei Photos nach
Wahl aus den ausgestellten Lichttürmen . 3 . Preis Otto Wür¬
ges , Karlsruhe , Goethestratze 30 : 1 Photo nach Wahl . Außer¬
dem kommen noch 6 Bewerber in die engere Wahl für die
Hauptpreise .

Die 2 . Abteilung hat bereits begonnen und bringt ebenfalls
wieder 6 Bilder , wofür folgende Preise ausgesetzt sind : 1 Ruck¬
sack , 1 Paar Skistöcke , 1 Photo nach Wahl . Jedermann kann
sich daran beteiligen . Die besten Ergebnisse werden eben¬
falls wieder in die engere Wahl für die Hauptpreise einbe¬
zogen , ohne daß eine Beteiligung bei der ersten Abteilung
erfolgte .

.Teddy's Abenteuer '
Im vierten Stockwerk des Warenhauses Geschwister Knopf wurde

von fachkundiger Hand mit viel Sorgfalt etwas ganz Allerliebstes
fürs Kinderberz erstellt , das jedem der kleinen schauenden Erden¬
bürgerinnen und -bürger imponieren wird . Es ist sozusagen ein
lebendig gemachtes Bilderbuch der Geschichte eines widerspenstigen
Tunichtgut , seines Zeichens ein kleiner Bär , mit einem roten Bän¬
delchen flott und fesch gekennzeichnet . Unter dem Titel „Teddy 's
Abenteuer " ist in einer gröberen Anzahl als Einzelerlebnis abge¬
schlossener aber zusammengehöriger und zusammengestellter Mi¬
niaturräumlichkeiten eine dem kindlichen Gemüt und Vorstellungs¬
vermögen entgegengekommene Idee in der bestmöglichsten Farben¬
fröhlichkeit zur Ausführung gebracht worden. Die ganze Anlage
macht ein überaus freundliches und einladendes Gesicht und wird
jedem der Kleinen eine vergnügliche Augenweide sein . Urheber des
Gedankens besagten Schaustückes sind eigene Dekorateur « der Firma
Knopf , die in mühevoller , wochenlanger Arbeit daran geschliffen
und gefeilt haben . Die Firma Knops ließ sich , wie man siebt , den
niedlichen Bau etwas kosten und hat damit auch wirklich Werben¬
des unternommen , um für das kommende Weihnachtsgeschäft ge¬
rüstet zu sein . Das teilweise bewegte Schauspiel in vergrößerter
Puvvenzimmerform zeigt uns die Erlebnisse des drolligen Teddy
auf feiner Weltreise , wobei Elternhaus , Schule, Zirkus und Schiffe
im Hafen eine gewaltige Rolle »ugeteilt erhielten : des allermodern¬
sten Verkehrsmittels , dem Flugzeug , hat man sich sogar bedient ,
um den Bärensohn heimzuholen, der so allerhand auf seiner Welt -
Tipvelei mitmacht . Doch nach allerhand Schicksalsschlägen winkt
jedem einmal die Erlösung , so auch diesem Teddy-Söhnchen. In der
Heimat wird mit großem Tam -Tam und Zindaraddabum k la
Daubmann -Hummel Wiedersehen gefeiert . Wir merken also , alles
ist nett versvielt und gefällig arrangiert , richtig dazu auserseben ,
ein ergötzendes Schauspiel für Knirpse und angehende Fräuleins
zu sein . Knopf läßt bitten , mit dem Familienzuwachs der Aus¬
stellung einen Besuch abzustatten .

Tageskalender
- er Sozialdemparlet Karlsruhe

Wahlabrechnung . Die Bezirksführer werden ersucht , zur Fertig¬
stellung der Wablabrechnung sofort mit dem Parteikassierer ab¬
rechnen zu wollen.

pj Arbeiter -Wohlfahrt
Karlsruhe

Unsere Nühabende für Frauen und Mädchen beginuen
am nächsten Dienstag , den 8. November , wieder . In der Näbstube
Karl -Friedrich -Strabe 22, 3. St « Dienstag und Freitag , abends
8—19 Uhr , in der Hardtfchnle Mühlburg H8— J410 Uhr. In Dax .
landen (in der neuen Schule) Dienstag abend 348—>/-19 Uhr,
Mittwoch nachmittags 143—5 Uhr. Die Leitung wurde den Ge¬
nossinnen Krieger , Chmielevsky und Schmitt übertragen .

I » den Nähstuben ist de« Frauen und Mädchen Eelgenheit ge-
I geben, Wäsche und Kleidungsstücke auszubessern und anzufertigen .

^ Süddeutsche 2ZuckeV "itktiengesellschaft Mannheim
Helerl in anerkannt unübertroffener § äle and Reinheit aa£ ihren Werken: Frankenlhal, Waghäatel , Stuttgart , HeÜbronn , Regenrbarg, Offelein . Qroß-Qeraa

Sußwöpfcl , Gemahlene Raffinaden , Revlxachev , Kvislallxuckev

CD

Trinkt

Sinner Bier
Rheinschiffahrt

Schleppkahn - und Eilgüterbootsverkehre über Karlsruhe bietet

Karlsruher Schifffahrts -Aktiengesellschaft
Karlsruhe
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Vorlöust- es Karlsruher brgevnis
vom b. November 1932

Mitgeteilt vom Stadt . Etat . Amt

Reichs¬
tagswahl

Reichs¬
präsiden¬

wahl
Reichstags¬
wahl 1932

vom 14.
Sept .1930 (2. w-chsgangs

10. Apr . 3L 31 , Juli 6. Nov.

Wahlberechtigte . . . . 115181 119 396 119199 117 088
Abstimmende überhaupt 89 372 92 621 91 743 9 582
Gültige Stimmen . . . 88 674 92 018 90 955 88 831
Ungültige Stimmen . . 698 603 788 751

Von den abgegebenen
gültigen Stimmen ent-
fielen auf : p >l er

1. NSDAP . Hitlerbewg . 23 014 33 280 36 624 33 495
siebe

2 . Sozialdcmokr . Partei 21 423 Hlndsnnurg 19 015 16254
3 . Kommunist . Partei . 8611 Thännaün

7 070 9 351 11590
4 . Zentrum . 14 670 16 017 14 739
5. Deutschnat.Volkspartei
5a Radikal . Mittelstand

2 378 3 794 5 009

Konserv. Volkspartei 703
:find6Dburg

51662
97

7 . Deutsche Volkspartei . ) 9 513 a 1 542 3199
8 . Deutsche Staatspaitei / 2 018 2 062
9 . Evang . Votksdienst .
Sa Schicksalsgemeinschaft

4 463 1 507 1 609

88Dtsch. Erwerbsloser .
10. Rp . d. Dtsch. Mittelst .

(Wirtschaftspartei ) .
11 . Vereinte Bauern (Dt .

2 824 b 628 387

Bauernp . Dt. Landvolk) 69 c 29 f 8
14. Volksrechtpartei . . . 995 d 153 113
17. Sozialrepubl . Partei .

100
15

18. Sozialist . Arb .-Partei 71
19. Polenliste . 11 3 5
21 . Frciwirtschaftl .Partei
25 . Kampfgemeinschaft der

22 g 17

Arbeiter u . Bauern .
26 , Kleinrentn .,Jnfl .Eesch.

19 h 5

50und Vorkriegsgeldbef . 84 i
27 . Rat . Freiheitspartei 10
28 . Deutsche Reformpartei

6e 49k
8

Sonstige .
a ) Einheitsliste
b) und Haus - und Grundbesitzer
c) Badische Bauernpartei und

Deutsche Bauernpartei
d) und Christi . Soz . Reichspartei
e) zersplittert

k) Deutsches Landvolk und Dtsch.
Bauernpartei

g) Freiwirtschaftsbewegung
bl und Arbeiter - und Bauernp .
i) u . Interessengemeinschaft der

Kleinrentner etc .
k) )8V . Eerechtigkeitsbewegg etc .

Oer prozentuale Snteü in Karlsruhe

von je Hundert
Reichs¬

tagswahl
14. Sept .

1930

Reichs¬
präsiden¬
tenwahl

(2. Wahsgang
L0. April 1832

Reichst,
vr

31 . Juli

igswahl
>m

6. Nov

Einwohnern waren
wahlberechtigt . . . .

Wahlberechtigten haben
74,19 76,05 76,21 75,13

abgestimmt .
abgegebenen Stimmen

77,59 77,57 76,97 76,51

waren ungültig . . .
abgegebenen gültigen

0,78 0,65 0 .86 0,84

Stimmen entfielen auf Hlüer
1 . NSDAP . (Hitlerbg .) 25,95 36,17

siehe 40,26 37,71
2. Sozialdemokr .Partei . 24,16 HlndenDurg

Ttilimann
7,68

20,91 18,30

3 . Kommunist . Partei . 9,71 10,28 13,05
Hindeneuro

16,594 . Zentrum . 16,54 56,14 17,61
5. Deutschnat. Volksp. .
5a Radikal . Mittelstand

2,68 4,17 5,64

Konserv . Volksp. . . 0,79 0,11
7 . Deutsche Volksp. . . .

| 10,73a 1,70 3,60
8. Deutsche Staatsp . . . 2,22 2,32
9, Evang . Volksdienst .
Sa Echicksalsgemeinsch . .

5,03 1,66 1,81

Deutscher Erwerbsl . 0,10
10. Rp , d Dtsch. Mittelst ,

lWirtschaftspartei ) .
11 . Vereinte Bauern ( Dt .

3,19b 0 .69 0,44

Bauernp . Dt .Landvolk) 0,09c 0,03k 0,01
14 . Bolksrcchtspartei . . l,12d 0,17 0,13
17. Sozialrepubl . Partei 0,02
18. Sozialist . Arb .-Parlei 0,11 0,08
19. Polenliste .
21 . Freiwirtschastl . Partei
25. Kampfgemeinschaft der

0,01
0,02g 0,01

Arbeiter und Bauern
26. Kleinröntn . Jnil .Eesch,

0,02h

u . Vorkriegsgeldbesch. 0,10i 0,06
27 . Rat . Freiheitspartei . 0,01
28 . Deutsche Reformpartei 0,01

Sonstige . 0,01e 0,05k

a) Einheitsliste
b) und Haus - und Grundbesitzer
c) Badische Bauernpartei und

Deutsche Bauernpartei
d ) und Christi . Soz . Reichspartei
e) zersplittert

f) Deutsches Landvolk und Dtsch.
Bauernpartei

g) Freiwirtschaftsbemegung
h) und Arbeiter u . Bauernpartei
i) u . Interessengemeinschaft der

Kleinrentner etc.
K) f8v . Gerechtigkeitsbewegg. etc .

I iKleine bad . Chronik
* Staffort (bei Bruchsal) . 5. Nov Mit Gummiknüppel «egt«

den Bürgermeister . Wie die „Badische Presie" meldet , erschien vor¬
gestern aus dem Ratbaus ein 55jäbriger Zimmermann von hier
und erhob Protest gegen eine Strafverfügung . Als er nichts aus-
richtcte, schlug er mit einem bei sich geführten Gummiknüppel am
den Bürgermeister ein . Doch dieser lieh nicht mit sich spaßen ; er
entrih dem ungemütlichen East den Knüppel und erteilte ihm eine
nachhaltige Lektion.

* Forchheim (Amt Karlsruhe ) , 5 . Nov. Tödlich verunglückt. Die
erst jetzt bekannt wird , fuhr am Donnerstag abend in der Dunkel¬
heit auf der Landstraße Karlsruhe —Durmersheim ein Motorrad¬
fahrer auf ein unbeleuchtetes Fuhrwerk auf . Der Fahrer erlitt
schwere Kopfverletzungen, denen er am Freitag im Karlsruher
Krankenhaus erlegen ist . Bei dem tödlich Verunglückten Handel '
es sich um den 34 Fahre alten verheirateten Mechaniker Heinrich
Reger von hier .

* Forbach im Murgtal , 5 . Nov . Glückliche Umstände verhüte "
ein schweres Autounglück. Gestern Freitag war das Ra »münzow°
tal der Schauplatz eines Autounialls . der nur durch glückliche U >" '
stände nicht zu einem schweren Unglück wurde . Ein Lastauto fu !’r
die Raumünzacher Straße Schwarzenbach zu . An der steilste "
Stelle setzte der Motor aus und die Bremsen vermochten den schM '
ren Wagen nicht mehr zu halten , so daß derselbe rückwärts lict.
Der Führer des Autos und der Begleiter lvrangen rasch ab . sonst
wären sie mit dem Wagen in die 'Tiefe gestürzt. Der Führer hat »
aber noch die Geistesgegenwart , das Steuer nach links zu dreben.
sonst wäre der Wagen nach menschlichem Ermesien die Straße noch
weiter gelaufen , und da auf eine kurze Entfernung ein Pferdefuhr¬
werk und ein Personenwagen talaufwärts kamen , wäre ein schwe¬
res Unglück kaum zu vermeiden gewesen . Daß das Lastauto
die Tiefe stürzte, kann als ein großes Glück angesehen werden, ob-
schon der Sachschaden etliche 100 Mark beträgt .

Fahrenbach (Amt Mosbach) , 5 . Nov. Kind verbrüht . Gestern
ereignete sich hier bei der Familie Karl Hafner dadurch ein Un¬
glücksfall, daß ein schadhafter Herd umfiel . Das darauf befindlich«
kochende Wasser stürzte über das vier Fahre alte Kind und ver¬
brühte es so stark daß cs leinen Berlctzungen erlegen ist .

| Oetverksdmitliches
Seine Kürzung bei den Saargruden

WTB . Saarbrücken , 4 . Nov. Die Generaldirektio » der Saar¬
gruben hat bereits für Oktober eine Kürzung dar Bergarbeiter »
löhne angekündigt . Nach ergebnislosen Verhandlungen mit der
Eeneraldirektion hatten sich darauf die Bergarbeiterorganisationen
in direkte Verbindung mit dem französischen Minister für öffent¬
liche Arbeiten . Daladier , gesetzt und zunächst die Zusage erhalten ,
daß noch den Oktober hindurch die bisherigen Löhne gezahlt wer¬
den würden . Nunmehr hat Minister Daladier mitgeteilt , daß auw
über dn Oktober hinaus bis auf weiteres die bisherigen Löhne r»
Kraft bleiben , selbst wenn bei den Gruben dadurch Betriebsver¬
luste eintreten . _

Ml«»tzer MMeinslW
3. Spendenliste. 4. November 1932 .

Je 5 .— A : Chefredakteur Amcnd, H . B .,
Min .Oberrechnungsrat Betz, Oberstcuerinsp .
Bingler , Postselr. Btnkele , Bildhauer Binz,
Oberpostrat Borkowski , Justizsekrctär a . D.
Brecht , Lehrerin Brcidt, Reichsbahnrat a . D.
Brück, prakt. Ar,t Dr. Cramer, Hauptlchre -
rin Tuba . Ttadtobcrinspektor Eck, Oberpost -
sckretär Feier, Korrespondentin tzierbothe,
Oberrechnungsrat Gißler, Th . Grünbeck,
ReichSvayninipcktor Hausmann, Lbcrpost -
inspcktor Heiser , Prosesior i . R . Henrich,
Kirchenrat Hcrrmann , Reichsbahnoberinspek -
tor Herzog , Generalsekretär Hoch, Rcichs -
babnoberinspektcr Honig, Kaufmann Hof ,
Major a. D . Humricht , Hauptlebrer Jakob,
Tipl .-Jng . Koch -Thorbecke, Studienrat Köh¬
ler . Oberlandcsgcrichtsrat Kuttrusf , Bank¬
beamter Lamprecht , Hauptlehrer Lössler , Frl .
H . Macrkli » , Reg.-Baurat Dr . Merkel , Ober -
Reg.Rat Morath, Oberpostinspektor Munich ,
Millionär Nagel , Stadtobermedizinalrat Dr.
Panll , Apotheker Rösch, Reichsbahnoberinsp .
Scvaaf, Postassistent Schilk , G . Sch .. Reichs -
vavnobcrinspektor Schmelcher , M . Schries¬
heimer , Weinkommissionär Schützler , Steuer¬
inspektor Schulz , Dipl .-Jng . Sitzlei , Bank -
Vorsteher Sohn , Major a . D . Spangcnbcrg,
Polizeikommissär Straßner , W . Stienen ,
Fabrikant A . Vogel. Ober -Ingen . Waller,
Rcichsbahninspektor Weber , Direktor röte -
landt, Gewerbcoberinspektor Winckcns , Dipl .-
Jng . Wolfs , Oberpostsekretär Zeh , Min .-
Oberrcchnungsrat Zinke .

Je 6 .— A : Professor t . R . Bretdl, Ka-
minsegermctster Halter .

Je 7,50 A : Buchbtndermeister Bellemann.
Je 8.— A : Stadtbibliothekar und Stadt -

archivrat Bischer .
Je 10.— A : A . L „ MajorsWwe . BahlS,

Prof . Dursch , Frau E. Gärtner, O .-Reg .Rat
Glöckner, Hauptlehrer Gras , Scnatspräsidcnt
Gut, Frau Gutmann-Ellstättcr , Hauptlehre -
rin Haun ; , Stadtapolheker Hoger , Rechts¬
anwalt Tr . Huber , Ober -Reg .Rat Huber ,
Landesgerichtsprästden « i . R . Dr. Kempff ,
Ober -Reg .Rat Kopp , Rechtsanwalt Kusel ,
I . L„ prakt. Arzt Dr . Rcrlich , Zahnarzt
Tr . Mansbach. Rcg.Rat-Wwe. Müller, Min .-
Rat a . D . Nerz , Oberlehrer a . D . Ödländer,
Hauptlehrer Petri , Oberstleutnant Prep
Wwe. , Amtsgcrichtsrat Rapp, Reg.-Rat
Schickcrt, Lagerverwaltcr Schneider , Auto-
mobilgesellschast Schocmperlen & Gast , Frau
M . Specht , Fabrikant L . A . Stern , Amts-
gcrichtsrat Stritt , Wwe. A . Weber , Senats -
Präsident West, Prosesior Woernle, Gcwerbe -
rat Zimmermann, Privatier L . Ziegler.

Je 13.— A : Kaplan Rcichenba » . Augen¬
arzt Dr . Mödrze.

Je 12.5» A : Prosesior Preß
Ir 15 .— A ; Prosessor Brcuntg, Ober -

Reg.Rat Dr . Denz, Dipl .-Jng . von Dicmer,
Rendant a . D . Einwächter, Obersinanzrat
Dr . Köhler , Oberzollinspektor Krämer , Fi-
nanzinfpekt . Laible , Rechtsanwalt Dr . Weill-
Wagencr.

Je 18 .— A : Geh . Postrat Rose , Chef¬
redakteur Stolz .

Je 20 .— A : Geh . Hosrat Dr . Binz . Stadt -
psarrcr Dr . Dold, Rcchnungsrat Eichem ,
Präsident a . D . Göller . Senatsprästdent-
Wwe. Fürst , Stadtpsarrer Haungs, Ober¬
finanzrat Dr . Kaiser , Oberforstrat Melling,
LandgcrichtSrat Dr . Schott , Ober -Rcg .Bau-
rat Spieß . Stadt - Mcdizinalrat Dr. Weift .

Je 25.— A : E . 33. , Tr . Brauns Wwe. ,
Ober -Reg.Rat Dr. Cramer , Ministerialrat
Götz , Pol .Hauptmann von Hachling. Fabrik -
dircktor Holz , Baurat und Professor Koft-
mann, Oberlandcsgcrichtsrat Heim , Augen,
arzt Dr . Katz, Prof . Dr Klein Wwe . . Hof-
ökonomicrat a . D . von Nida. Gencralober-
arzt a . D . von Pezold, Subvircktor Roft-
mann. Stodtrabbincr Tr . Schiff, Professor
Schlager, Oberrechnungsrat Schork, Ober -
kirchenrat Sprenger, Dr. H . Th ., Steueramt¬

mann Ziegler, Ministerialrat Dr . Zimmer¬
mann.

Je 3».— A : G . Fuchs Wwe., Jesuiten¬
haus , Bankdirektor Kesting , F . A . M. , Prä
sident Dr . Paul , Kreisschulrat i . R . Steiger ,
T. , Landgcrtchtsdirektor a . D . Wolf.

Je 36 .— A : Vertreter Bischler .
Je 4».— A : Obersteuerkommissär Burger.
Je 5» .— A : Pros . Babberger, Hutgeschäst

Bauer, Benjamin , Prof . Baurat Bischofs ,
Reg .-Oberbaurat Drach , Dr . F . E., Bank -
direktor Gugenhetm, Fabrikbesitzer Hecke-
roth , Prof . Wwe. Levy , Landgerichtsdtrektor
Dr. Lutz , Hutgeschäst Nagel, H . von Werner
Witwe.

Je 6».— A ; Geh . Postrat Bundschuh .
Je 8».— A : Präsident Dr. Steinbrenner.
Je 1»».— A : Direktor Gattenhof, K . L .

Stern & Sohn .
Je 125.— A : VerlagSbuchhändlcr Dr.

Fecht, Dr. med . F . Lust.
Je 15».— A : Professor Stock,
Je 25».— A : Dr. jur . Schwarzschild .
Je 3»».— A : Karlsruher Schissahrts -AG,
Je 35».— A : Nähmaschinensabrik Haid &

Neu. 1251
Je 5»» .— A : Fabrikant K . H , Wimpft

heimer .
Je 10»».— A : Bankhaus Straus & ko .
Allen Spendern fei auch an dieser Stelle

der herzlichste Dank ausgesprochen .

Badisches
Landestheaker
Montag , 7. Rov .

♦C 7
Th .-Gem. 1401— 150»

Ballett -
Abend

Scheherazade
und Tänze in bunter

Folge
Regier Tworak

Dirigent : Edbecke
Scheherazade

Tanzpanlominie
von Rimslh-Korsakoff

Mitwirkende :
Tahlinger, Dingler,
Fischer, Hoffmann ,

Katz, Kuhlmann ,
Schultze, Siiberborth,
Widmann, Tworak

Hospach
I . Polka — 2, Kleiner
Walzer — 3 . Arabesque
— 4 . Holzniännchen —
■>. Deutsche Tänze —
6. Scherzo — 7. Polo»

wetzer Tän ;e aus
. Fürst Igor "

Mitwirkende : Das Bal¬
lett . die Kinderballett¬

schule
Ansang 2» Uhr

Ende gegen 22 Uhr
Preise 6 <»-d0—4.5» A i
Die , 8 . 11 . Große Szene
Hieraus : Der grüne Ka¬
kadu, Mi, ». l l , 2. Sin¬
fonie - Konzert . To . lo
II . Margarethe. Fr. 11.
11. Die RegimcntStoch -
tet . Sa . 12. il . Neu ein»
studiert : Florian Geher
So 13 . l l Der Ring de ?
Nibelungen Triii . Taa
tzöticrdämmcrung . Im
KonzerthauS : Liebling
adieu . »rsr

Köbl . Zimmer mit 1
oder 2 Betten sosoit zu
vermiet, (evtl Kücken,
benützung . Markgra
senstraße 4« 11.

LeereS Zimmer m. ll
Nedenraum, neu her»
aerichtet , in schön. Lage
für monati. RM. 15.—
sofort ob. 1 . 12 . 1932 zu
beim. Zimmerman «,
Harvtstr , 15. It . (Eing.
Lameyplatzs. Z2023

Plano, as
spotcbillig zu verlausen:
Rintheim er Str . k>» .

Standgrammophon
neu , m. l2PlatIenu . Pl <
Koffer zu derk. oder geg
Damensahrrad zu tau¬
schen gesucht. Zimmer -
man » , Hardtsir . 15, ll
Eingang Lamehstraßc

Schön . Einailherd
weitzes Kinderbm
md.Hcrr .-Wintcrmanlel
miltl. Größe , billig zu
verlausen . Rüppurrer
Straße 1 » , l >. 55dl

Motorrad -Lichtan¬
lage zu kauten gesucht
Asternweg » « » Gar¬
tenstadt Rüppurr .

Ueb» 100 gut rrbaltenf

mao - onzüoe
Mantel , Öberz.
o. iO uV cm in all . (8r. u
Farben, sow. Gehrotb - ,

u .Lut«waq -
aanüge. Hosen. Soppen,
neu u. gebraucht , sowie
^ e' ,flrnhett «poft. neue

la Dualität .
Anzüge u. mnW

staunend billig .
3ä$ttttßerftr.53a,lH

I

U

k . nge geschüftsleate

schfitsen den arbeitet als künden .

• te Inserieren deshalb stets nur lm

Geschmackvolle preiswerte

Weihnächte Gelchenhe
finden Sie in reicher Auswahl im

84 Handarbeit* Spezialgeschäft
( . A . KINDLER Friedrich ^^ -r

Ausstellung
Deutsche Woche

in der stückt. Auss ' elluneshalle Karlsruhe bis ein
schi 'euiich mmuioch . den s . nouember 1» 32
uer .angerl . Geöffnet von 1» bis 2t Ubr. Eintritt :
Erwachsene 30 Ltg., Kleinrentner und Erwerbslose
15 Pf« .. MchUler 10 Pfennig , 6Ü6 »
jeder Besucher ernan eine Tasse Kaffee
gratis . Außerdem eilt jede Eintrittskarte als Los

Zu kaufen gesucht
eisern » indcrbettchc»
u. kl . Ofen . Adr. zu er¬
fragen unter F 2021 im
VoitSfreund.

Weißer Küchenherd
billig zu verkauf . Adr .
zu erfragenunt. F 2»2t
im Bolksfreund.

2 schöne Matzanzüge ,
sehr gut erh. , für miiti
Fig,. Stück 18 u . 20 Ml
zu verkaufen . Kriegs ,
ktraße 278 . IV r.

Zirka 20 - 28 Ztr .
Rüben zu verkaufen
Zu eriraaen unt 81994
im Bolktzfreund .

Prima
Steirische Mostüpsrl dilNgsi
S? ipfelmaH 20 PK

Fatzw . frei Haus °

Kellevei Dietenbacbc *
Sophienstratze OS, Telefon »420 .

Die Pflicht
gebietet dem Fartelgenoeee »

nur in den Geschäften *u
kaufen, die Im

yoiksfreund
inserieren . Beruft euch debe
auf eure Zeitung
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